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Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr

Aktiv gegen Diskriminierung  
im Betrieb
Fessum Ghirmazion (IG Metall, Ressort Migration und Teilhabe),  
Pia Bräuning (IG Metall, Ressort Frauen und Gleichstellungspolitik)

Fakt ist: Fast die Hälfte aller Beschäftigten geben an am Arbeits-
platz diskriminiert worden zu sein. Aber nur wenige Betriebe  
gehen systematisch dagegen vor. Das sollten wir ändern! Im Work-
shop zeigen wir auf, welche (rechtlichen) Möglichkeiten du hast, 
um gegen Diskriminierung in deinem Betrieb vorzugehen und was 
du dabei beachten solltest. 

Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr

Politik im Betrieb mit Organizing! –  
Mitglieder gewinnen, beteiligen,  
aktivieren
Erschließung in der IG Metall

Der Workshop richtet sich an Kolleg*innen, die mehr als nur ver - 
walten und vertreten wollen. Beim Organizing geht es um die echte 
Beteiligung der Kolleg*innen bei der Gestaltung ihrer Arbeitsbe-
dingungen. Im Fokus stehen ihre Anliegen und betrieb liche Proble- 
me, die gemeinsam mit politischem Druck im Betrieb angegangen 
werden. Wie kann ich Menschen für die IG Metall begeistern? Wie 
kann ich ihre Ansprache systematisieren, welche Möglichkeiten 
der Beteiligung gibt es? 

Samstag, 10:00 – 12:00 Uhr

SOS Ausbildung: Ausbildungs qualität 
im Betrieb sichern und  
ausbauen
Patrick Ziesel, Ricarda Miskes (IG Metall Jugendbildung) 

Im Workshop rund um das Thema Ausbildungsqualität beschäfti-
gen wir uns mit der Frage: Warum senden wir überhaupt ein SOS 
und wollen die Ausbildung retten? Es geht um die aktuelle Aus­
bildungssituation, die nicht zuletzt durch die Corona-Krise gelitten 
hat. Es werden weniger Ausbildungsverträge abgeschlossen, 
gleichzeitig wächst die Zahl der unversorgten Bewerber*innen. 
Lasst es uns gemeinsam angehen! 

Samstag, 10:00 – 12:00 Uhr

Beratung rund um Jugend bildungs­
referent*innenqualifizierung
Alexander Missfeldt (IG Metall Jugendbildung)

Du hast schon mal von der Jugendbildungsreferent*innen-Quali- 
fizierung in der IG Metall gehört, aber weißt nicht genau was es 
damit auf sich hat und wie du sie machen kannst? Wir klären mit 
dir unter anderem die Fragen: 
  • Wie werde ich Referent*in?
  • Was sind die Zugangsvoraussetzungen?
  • Wie laufen die Referent*innenqualifizierungen ab?

Komm vorbei, bei uns bekommst du alle Infos!

WORKSHOPHALLE
Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr

Mut­Workshop: Macht kommt  
von machen!
Radikale Töchter

Rassismus, Klimakrise und Politikverdrossenheit: Die Welt 
braucht neue Ideen und Maßnahmen, wenn sie ihre Herausforde-
rungen und Probleme lösen will. Vor allem braucht sie mehr  
Mut und eine neue Begeisterung für demokratische Werte und 
politisches Engagement. In unseren Workshops vermitteln  
wir Ansätze der Aktionskunst und des künstlerischen Aktivismus. 

Freitag, 14:30 – 15:30 Uhr

Studieren als JAV und BR – auch  
ohne Abitur
Kevin Schmidt (University of Labour), Laura Pauli (eAdA)

Wer auf Augenhöhe mitgestalten will, braucht systematisches 
Wissen – und genau dafür gibt es die Europäische Akademie der 
Arbeit und die University of Labour. Beide Institutionen haben 
deutschland- und europaweit als einzige akademische Studien-
angebote speziell für engagierte Gewerkschafter*innen in  
den Bereichen Arbeitsrecht, Bildungswissenschaften, Wirtschaft 
und Sozialpolitik. Ihr lernt die beiden Institutionen kennen und 
erfahrt mehr über die Studienmodelle.

Samstag, 10:00 – 12:00 Uhr

Kratzer im Lack –  
Rechte Betriebsratsstrukturen  
und der Umgang damit
Anna Stradinger, Danial Bamdadi, Peter Sylka  
(IG Metall Jugend Bezirk Baden-Württemberg)

Wir schauen den Film „Kratzer im Lack“ und diskutieren anschlie-
ßend mit der Regisseurin Anna Stradinger und Danial Bamdadi, 
Verein zur Bewahrung der Demokratie e. V.

Samstag, 14:00 – 15:30 Uhr

ChatGPT & Co.: Künstliche  
Intelligenz als Herausforderung  
der Mitbestimmung
Prof. Philipp Donath (University of Labour)

Spätestens seit Chat-GPT ist Künstliche Intelligenz in aller Munde. 
Doch was bedeutet die Einführung von KI­Systemen für Beschäf-
tigte? Prof. Philipp Donath von der University of Labour zeigt 
Folgen der digitalen Transformation auf – und zeigt euch, welche 
Rechte und Handlungsmöglichkeiten Betriebsrät*innen bei der 
Einführung von KI haben. Kleiner Spoiler: Es sind wahrscheinlich 
deutlich mehr, als du denkst.

Samstag, 13:00 – 15:30 Uhr

Fachkräftemangel und  
Arbeits verbote für Geflüchtete –  
Wie passt das zusammen?
Nora Brezger (ProAsyl)

Im Workshop soll es um die verschiedenen Hürden für geflüch-
tete Menschen beim Zugang zum Arbeitsmarkt und zur Ausbildung  
gehen. Warum gibt es die Arbeits­ und Ausbildungsverbote?  
Wer erhält sie? Was kann man dagegen tun und was soll sich laut 
Koalitionsvertrag ändern? 

Samstag, 13:30 – 15:30 Uhr

Rap­Workshop
Andreas Bucklisch (k.now.ledge) 

Rap ist Poesie. Rap ist der Spiegel deiner Seele. Hier lernst du die 
Basics, die von Nöten sind, um einen Rap zu kreieren. Angefangen 
vom Schreiben deiner eigenen Lyrics bis hin zur Rap-Performance. 
Der Workshop bietet dir deine Kreativität auszuleben, aber auch 
gleichzeitig dich neu kennenzulernen. 

Samstag, 13:30 – 15:30 Uhr

Fluch oder Segen? Das 1 x 1 des  
Dualen Studiums – gewerkschaftlich 
gestalten!
Susanne Braun, Anna Kasparyan (DGB Jugend)

Mehr als 120.000 Menschen studieren in über 1.900 Studien-
gängen dual. Im Vergleich zum klassischen Hochschulstudium 
bringt das duale Studium sowohl Vorteile als auch Nachteile  
mit sich. Wir schauen gemeinsam drauf: Wovon reden wir? Was 
ist die Definition und was sind die Merkmale „Duales Studium  
als Erstausbildung“? Das duale Studium als Konkurrenz zur dualen 
Ausbildung? Wie sieht die Realität in den Betrieben aus?

Samstag, 13:30 Uhr

Organisation einer  
Demonstration – ein How­To
Max Emans, Paul Weimer (IG Metall Jugend Bezirk Mitte)

Ziel des Workshops ist es, den Teilnehmenden zu vermitteln  
sich sicher auf einer Demonstration zu bewegen. Es wird über 
Akteur*innen einer Demonstration und die politische Bedeu- 
tung und die Organisation von Demonstrationen gesprochen.

Samstag, 13:30 – 15:30 Uhr

Mögen die Aufwachspiele  
mit euch sein
Nele Czanira und Ferhan Kabak (IG Metall Jugend Bezirk NRW)

Zusammen mit euch möchten wir die besten Aufwachspiele  
finden. Wir möchten eine Sammlung der besten Warm-Ups aus 
allen Bezirken erstellen, kreativ werden, indem wir uns neue  
überlegen und natürlich auch einige davon spielen. Der perfekte 
Start in den Tag! 
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Beteiligung der Kolleg*innen bei der Gestaltung ihrer Arbeitsbe-
dingungen. Im Fokus stehen ihre Anliegen und betrieb liche Proble- 
me, die gemeinsam mit politischem Druck im Betrieb angegangen 
werden. Wie kann ich Menschen für die IG Metall begeistern? Wie 
kann ich ihre Ansprache systematisieren, welche Möglichkeiten 
der Beteiligung gibt es? 

Samstag, 10:00 – 12:00 Uhr

SOS Ausbildung: Ausbildungs qualität 
im Betrieb sichern und  
ausbauen
Patrick Ziesel, Ricarda Miskes (IG Metall Jugendbildung) 

Im Workshop rund um das Thema Ausbildungsqualität beschäfti-
gen wir uns mit der Frage: Warum senden wir überhaupt ein SOS 
und wollen die Ausbildung retten? Es geht um die aktuelle Aus­
bildungssituation, die nicht zuletzt durch die Corona-Krise gelitten 
hat. Es werden weniger Ausbildungsverträge abgeschlossen, 
gleichzeitig wächst die Zahl der unversorgten Bewerber*innen. 
Lasst es uns gemeinsam angehen! 

Samstag, 10:00 – 12:00 Uhr

Beratung rund um Jugend bildungs­
referent*innenqualifizierung
Alexander Missfeldt (IG Metall Jugendbildung)

Du hast schon mal von der Jugendbildungsreferent*innen-Quali- 
fizierung in der IG Metall gehört, aber weißt nicht genau was es 
damit auf sich hat und wie du sie machen kannst? Wir klären mit 
dir unter anderem die Fragen: 
  • Wie werde ich Referent*in?
  • Was sind die Zugangsvoraussetzungen?
  • Wie laufen die Referent*innenqualifizierungen ab?

Komm vorbei, bei uns bekommst du alle Infos!

WORKSHOPHALLE
Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr

Mut­Workshop: Macht kommt  
von machen!
Radikale Töchter

Rassismus, Klimakrise und Politikverdrossenheit: Die Welt 
braucht neue Ideen und Maßnahmen, wenn sie ihre Herausforde-
rungen und Probleme lösen will. Vor allem braucht sie mehr  
Mut und eine neue Begeisterung für demokratische Werte und 
politisches Engagement. In unseren Workshops vermitteln  
wir Ansätze der Aktionskunst und des künstlerischen Aktivismus. 

Freitag, 14:30 – 15:30 Uhr

Studieren als JAV und BR – auch  
ohne Abitur
Kevin Schmidt (University of Labour), Laura Pauli (eAdA)

Wer auf Augenhöhe mitgestalten will, braucht systematisches 
Wissen – und genau dafür gibt es die Europäische Akademie der 
Arbeit und die University of Labour. Beide Institutionen haben 
deutschland- und europaweit als einzige akademische Studien-
angebote speziell für engagierte Gewerkschafter*innen in  
den Bereichen Arbeitsrecht, Bildungswissenschaften, Wirtschaft 
und Sozialpolitik. Ihr lernt die beiden Institutionen kennen und 
erfahrt mehr über die Studienmodelle.

Samstag, 10:00 – 12:00 Uhr

Kratzer im Lack –  
Rechte Betriebsratsstrukturen  
und der Umgang damit
Anna Stradinger, Danial Bamdadi, Peter Sylka  
(IG Metall Jugend Bezirk Baden-Württemberg)

Wir schauen den Film „Kratzer im Lack“ und diskutieren anschlie-
ßend mit der Regisseurin Anna Stradinger und Danial Bamdadi, 
Verein zur Bewahrung der Demokratie e. V.

Samstag, 14:00 – 15:30 Uhr

ChatGPT & Co.: Künstliche  
Intelligenz als Herausforderung  
der Mitbestimmung
Prof. Philipp Donath (University of Labour)

Spätestens seit Chat-GPT ist Künstliche Intelligenz in aller Munde. 
Doch was bedeutet die Einführung von KI­Systemen für Beschäf-
tigte? Prof. Philipp Donath von der University of Labour zeigt 
Folgen der digitalen Transformation auf – und zeigt euch, welche 
Rechte und Handlungsmöglichkeiten Betriebsrät*innen bei der 
Einführung von KI haben. Kleiner Spoiler: Es sind wahrscheinlich 
deutlich mehr, als du denkst.

Samstag, 13:00 – 15:30 Uhr

Fachkräftemangel und  
Arbeits verbote für Geflüchtete –  
Wie passt das zusammen?
Nora Brezger (ProAsyl)

Im Workshop soll es um die verschiedenen Hürden für geflüch-
tete Menschen beim Zugang zum Arbeitsmarkt und zur Ausbildung  
gehen. Warum gibt es die Arbeits­ und Ausbildungsverbote?  
Wer erhält sie? Was kann man dagegen tun und was soll sich laut 
Koalitionsvertrag ändern? 

Samstag, 13:30 – 15:30 Uhr

Rap­Workshop
Andreas Bucklisch (k.now.ledge) 

Rap ist Poesie. Rap ist der Spiegel deiner Seele. Hier lernst du die 
Basics, die von Nöten sind, um einen Rap zu kreieren. Angefangen 
vom Schreiben deiner eigenen Lyrics bis hin zur Rap-Performance. 
Der Workshop bietet dir deine Kreativität auszuleben, aber auch 
gleichzeitig dich neu kennenzulernen. 

Samstag, 13:30 – 15:30 Uhr

Fluch oder Segen? Das 1 x 1 des  
Dualen Studiums – gewerkschaftlich 
gestalten!
Susanne Braun, Anna Kasparyan (DGB Jugend)

Mehr als 120.000 Menschen studieren in über 1.900 Studien-
gängen dual. Im Vergleich zum klassischen Hochschulstudium 
bringt das duale Studium sowohl Vorteile als auch Nachteile  
mit sich. Wir schauen gemeinsam drauf: Wovon reden wir? Was 
ist die Definition und was sind die Merkmale „Duales Studium  
als Erstausbildung“? Das duale Studium als Konkurrenz zur dualen 
Ausbildung? Wie sieht die Realität in den Betrieben aus?

Samstag, 13:30 Uhr

Organisation einer  
Demonstration – ein How­To
Max Emans, Paul Weimer (IG Metall Jugend Bezirk Mitte)

Ziel des Workshops ist es, den Teilnehmenden zu vermitteln  
sich sicher auf einer Demonstration zu bewegen. Es wird über 
Akteur*innen einer Demonstration und die politische Bedeu- 
tung und die Organisation von Demonstrationen gesprochen.

Samstag, 13:30 – 15:30 Uhr

Mögen die Aufwachspiele  
mit euch sein
Nele Czanira und Ferhan Kabak (IG Metall Jugend Bezirk NRW)

Zusammen mit euch möchten wir die besten Aufwachspiele  
finden. Wir möchten eine Sammlung der besten Warm-Ups aus 
allen Bezirken erstellen, kreativ werden, indem wir uns neue  
überlegen und natürlich auch einige davon spielen. Der perfekte 
Start in den Tag! 
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gleichzeitig wächst die Zahl der unversorgten Bewerber*innen. 
Lasst es uns gemeinsam angehen! 

Samstag, 10:00 – 12:00 Uhr

Beratung rund um Jugend bildungs­
referent*innenqualifizierung
Alexander Missfeldt (IG Metall Jugendbildung)

Du hast schon mal von der Jugendbildungsreferent*innen-Quali- 
fizierung in der IG Metall gehört, aber weißt nicht genau was es 
damit auf sich hat und wie du sie machen kannst? Wir klären mit 
dir unter anderem die Fragen: 
  • Wie werde ich Referent*in?
  • Was sind die Zugangsvoraussetzungen?
  • Wie laufen die Referent*innenqualifizierungen ab?

Komm vorbei, bei uns bekommst du alle Infos!

WORKSHOPHALLE
Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr

Mut­Workshop: Macht kommt  
von machen!
Radikale Töchter

Rassismus, Klimakrise und Politikverdrossenheit: Die Welt 
braucht neue Ideen und Maßnahmen, wenn sie ihre Herausforde-
rungen und Probleme lösen will. Vor allem braucht sie mehr  
Mut und eine neue Begeisterung für demokratische Werte und 
politisches Engagement. In unseren Workshops vermitteln  
wir Ansätze der Aktionskunst und des künstlerischen Aktivismus. 

Freitag, 14:30 – 15:30 Uhr

Studieren als JAV und BR – auch  
ohne Abitur
Kevin Schmidt (University of Labour), Laura Pauli (eAdA)

Wer auf Augenhöhe mitgestalten will, braucht systematisches 
Wissen – und genau dafür gibt es die Europäische Akademie der 
Arbeit und die University of Labour. Beide Institutionen haben 
deutschland- und europaweit als einzige akademische Studien-
angebote speziell für engagierte Gewerkschafter*innen in  
den Bereichen Arbeitsrecht, Bildungswissenschaften, Wirtschaft 
und Sozialpolitik. Ihr lernt die beiden Institutionen kennen und 
erfahrt mehr über die Studienmodelle.

Samstag, 10:00 – 12:00 Uhr

Kratzer im Lack –  
Rechte Betriebsratsstrukturen  
und der Umgang damit
Anna Stradinger, Danial Bamdadi, Peter Sylka  
(IG Metall Jugend Bezirk Baden-Württemberg)

Wir schauen den Film „Kratzer im Lack“ und diskutieren anschlie-
ßend mit der Regisseurin Anna Stradinger und Danial Bamdadi, 
Verein zur Bewahrung der Demokratie e. V.

Samstag, 14:00 – 15:30 Uhr

ChatGPT & Co.: Künstliche  
Intelligenz als Herausforderung  
der Mitbestimmung
Prof. Philipp Donath (University of Labour)

Spätestens seit Chat-GPT ist Künstliche Intelligenz in aller Munde. 
Doch was bedeutet die Einführung von KI­Systemen für Beschäf-
tigte? Prof. Philipp Donath von der University of Labour zeigt 
Folgen der digitalen Transformation auf – und zeigt euch, welche 
Rechte und Handlungsmöglichkeiten Betriebsrät*innen bei der 
Einführung von KI haben. Kleiner Spoiler: Es sind wahrscheinlich 
deutlich mehr, als du denkst.

Samstag, 13:00 – 15:30 Uhr

Fachkräftemangel und  
Arbeits verbote für Geflüchtete –  
Wie passt das zusammen?
Nora Brezger (ProAsyl)

Im Workshop soll es um die verschiedenen Hürden für geflüch-
tete Menschen beim Zugang zum Arbeitsmarkt und zur Ausbildung  
gehen. Warum gibt es die Arbeits­ und Ausbildungsverbote?  
Wer erhält sie? Was kann man dagegen tun und was soll sich laut 
Koalitionsvertrag ändern? 

Samstag, 13:30 – 15:30 Uhr

Rap­Workshop
Andreas Bucklisch (k.now.ledge) 

Rap ist Poesie. Rap ist der Spiegel deiner Seele. Hier lernst du die 
Basics, die von Nöten sind, um einen Rap zu kreieren. Angefangen 
vom Schreiben deiner eigenen Lyrics bis hin zur Rap-Performance. 
Der Workshop bietet dir deine Kreativität auszuleben, aber auch 
gleichzeitig dich neu kennenzulernen. 

Samstag, 13:30 – 15:30 Uhr

Fluch oder Segen? Das 1 x 1 des  
Dualen Studiums – gewerkschaftlich 
gestalten!
Susanne Braun, Anna Kasparyan (DGB Jugend)

Mehr als 120.000 Menschen studieren in über 1.900 Studien-
gängen dual. Im Vergleich zum klassischen Hochschulstudium 
bringt das duale Studium sowohl Vorteile als auch Nachteile  
mit sich. Wir schauen gemeinsam drauf: Wovon reden wir? Was 
ist die Definition und was sind die Merkmale „Duales Studium  
als Erstausbildung“? Das duale Studium als Konkurrenz zur dualen 
Ausbildung? Wie sieht die Realität in den Betrieben aus?

Samstag, 13:30 Uhr

Organisation einer  
Demonstration – ein How­To
Max Emans, Paul Weimer (IG Metall Jugend Bezirk Mitte)

Ziel des Workshops ist es, den Teilnehmenden zu vermitteln  
sich sicher auf einer Demonstration zu bewegen. Es wird über 
Akteur*innen einer Demonstration und die politische Bedeu- 
tung und die Organisation von Demonstrationen gesprochen.

Samstag, 13:30 – 15:30 Uhr

Mögen die Aufwachspiele  
mit euch sein
Nele Czanira und Ferhan Kabak (IG Metall Jugend Bezirk NRW)

Zusammen mit euch möchten wir die besten Aufwachspiele  
finden. Wir möchten eine Sammlung der besten Warm-Ups aus 
allen Bezirken erstellen, kreativ werden, indem wir uns neue  
überlegen und natürlich auch einige davon spielen. Der perfekte 
Start in den Tag! 

WORKSHOP-PROGRAMM 
FESTIVAL POWERED BY 

IG METALL JUGEND
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Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr
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im Betrieb
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Pia Bräuning (IG Metall, Ressort Frauen und Gleichstellungspolitik)

Fakt ist: Fast die Hälfte aller Beschäftigten geben an am Arbeits-
platz diskriminiert worden zu sein. Aber nur wenige Betriebe  
gehen systematisch dagegen vor. Das sollten wir ändern! Im Work-
shop zeigen wir auf, welche (rechtlichen) Möglichkeiten du hast, 
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Samstag, 10:00 – 12:00 Uhr
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deutlich mehr, als du denkst.
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bringt das duale Studium sowohl Vorteile als auch Nachteile  
mit sich. Wir schauen gemeinsam drauf: Wovon reden wir? Was 
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als Erstausbildung“? Das duale Studium als Konkurrenz zur dualen 
Ausbildung? Wie sieht die Realität in den Betrieben aus?

Samstag, 13:30 Uhr

Organisation einer  
Demonstration – ein How­To
Max Emans, Paul Weimer (IG Metall Jugend Bezirk Mitte)

Ziel des Workshops ist es, den Teilnehmenden zu vermitteln  
sich sicher auf einer Demonstration zu bewegen. Es wird über 
Akteur*innen einer Demonstration und die politische Bedeu- 
tung und die Organisation von Demonstrationen gesprochen.

Samstag, 13:30 – 15:30 Uhr

Mögen die Aufwachspiele  
mit euch sein
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Zusammen mit euch möchten wir die besten Aufwachspiele  
finden. Wir möchten eine Sammlung der besten Warm-Ups aus 
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WORKSHOPWIESE
Freitag, 10:00 – 13:30 Uhr

Sprayen gegen rechts
Veit Vosshans (Verein zur Bewahrung der Demokratie e. V.)

In diesem Workshop lernen die Teilnehmer*innen zu sprayen und 
denken sich ein Motiv gegen rechts aus. Am Ende besprayen sie 
damit MDF-Platten.

Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr

Künstliche Intelligenz
Melanie Poggenklas, Max Quast (IG Metall Jugend), Vanessa Barth 
(IG Metall, FB-Leiterin Zielgruppen und Gleichstellung)

Ohne Künstliche Intelligenz (KI) würden wir schon lange nichts 
mehr auf die Reihe bekommen. Mit ChatGPT & Co stehen uns neue 
mächtige KI-Instrumente zur Verfügung. Oder verhält es sich um-
gekehrt, und wir dienen bald alle der KI? In dem Workshop schauen 
wir uns Beispiele aus Alltag und Arbeitswelt an und überlegen 
gemeinsam, wie wir KI gestalten können und müssen. Kommt alle. 
Wird super cool. Max. Mel, Vanessa. 

Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr
Samstag, 10:00 – 12:00 Uhr

Einstieg ins Improvisationstheater
Toni Muench (IG Metall Jugend Bezirk BBS)

Der Workshop soll den Teilnehmenden die Grundlagen des Impro-
theaters näher bringen. Aufgeteilt ist der Workshop in kleinere 
Übungen, die von Gruppenspielen bis hin zum Spielen von kleinen 
Szenen reichen, sodass für jede*n etwas dabei ist. Punkte wie 
Storytelling, Impulsannahme, Spontanität und Schauspiel werden 
in den Übungen gefördert.

Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr

Antidiskriminierung
Bildungsinitiative Ferhat Unvar

In diesem Workshop werden die Teilnehmenden über unterschied-
liche Diskriminierungsformen informiert und sensibilisiert. Ihnen 
wird ein Raum zu Austausch und zur Reflektion gegeben. Dabei 
hören sie unterschiedliche Perspektiven und lernen, dass die Be-
troffenenperspektive bei Diskriminierung immer im Fokus stehen 
sollte. Wir tauschen uns über Handlungsmöglichkeiten gegen 
Diskriminierung aus und erarbeiten interaktiv, wie wir im Alltag 
Zivilcourage zeigen können und wollen.

Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr
Samstag, 10:00 – 12:00 Uhr
Samstag, 13:30 – 15:30 Uhr

Beschäftigte und Klima ­ 
bewegung – wie kämpfen wir  
zusammen? Und für was?
Fridays for Future

Welche Auswirkungen haben die ökologischen Krisen auf eure 
Arbeit? Wie findet ihr es, dass die Arbeitgeber Arbeitsplätze unter 
dem Vorwand Klimaschutz abbauen? Lässt sich der angebliche 

Samstag, 10:00 – 12:00 Uhr

Transpi­Workshop – Inhalte  
sichtbar machen
David Rösler (IG Metall Jugend Bezirk NDSLSA)

In diesem Workshop sollen die Teilnehmenden einen Überblick be- 
kommen, wie man Inhalte und Forderungen auf verschiedene Art 
und Weisen einfach und gut optisch sichtbar machen kann. Es soll 
mit Baumwollstoff, Folie und Tapeten und den dazugehörigen  
Auftragsmitteln gearbeitet werden. Es werden die Grundkennt-
nisse erlernt wie man Baumwolltranspis mit Acrylfarbe, Folien-
spruchbänder und Tapetenspruchbänder mit Acrylfarbe und Rolle 
ansprechend und möglichst einfach gestalten kann.

Samstag, 10:00 – 13:00 Uhr

Was interessiert mich Europa,  
was die Welt?
Arbeitskreis Internationales IG Metall Berlin und  
IG Metall Jugendbildung

In diesem Workshop beschäftigen wir uns mit internationaler  
Gewerkschaftsarbeit. Welche Möglichkeiten gibt es sich einzu-
bringen, eigene Projekte zu gestalten und welche aktuellen  
Initiativen gibt es?

Samstag, 10:00 – 12:00 Uhr

Staat und rechter Terror
OJA Frankfurt

Wir wollen gemeinsam mit unseren Kolleg*innen über das struk-
turelle Problem von Rassismus und rechter Terror in staatlichen 
Institutionen aufklären und diskutieren. Darüber hinaus wollen wir 
uns die Netzwerke Terrorgruppen in Deutschland skizzieren.  
Zum Schluss werden wir mit unseren Kolleg*innen darüber sprechen, 
welche Widerstandsmöglichkeiten haben wir als Gewerkschaf-
ter*innen, um entgegenzutreten: In den Betrieben, in den Berufs- 
und Hochschulen und anderen sozialen Kreisen.

Samstag, 10:00 – 11:30 Uhr

Achtsamkeit im (Arbeits­)Alltag
Madlen

Wir klären, was ist Achtsamkeit, wie integriere ich sie in meinen 
Alltag aber auch auf der Arbeit. Welchen Nutzen kann das haben? 
Es werden kleine Übungen für jede*n gezeigt.

Samstag, 13:30 – 15:30 Uhr

Protestformen Damals und heute
Karl Böhme, Raimund Meß (IG Metall Jugend Bezirk BBS)

Wir wollen zurückblicken auf (gewerkschaftliche-) Protestformen  
der Vergangenheit und in einen kritischen Diskurs eintauchen. Dabei 
soll es auch um eine Auseinandersetzung um die Angemessenheit 
gehen, aber auch den Start eines Dialoges. Wie können wichtige For-
derungen mit Protestformen nachhaltig bekräftigt werden?

Widerspruch Arbeitsplätze vs. Klimaschutz in euren Augen auf-
lösen? Und wenn ja, welche Ideen habt ihr dafür? Wir von Fridays 
for Future wollen eure Sicht auf diese Fragen kennenlernen und 
herausfinden, wie wir zusammen kämpfen können.

Freitag, 13:30 – 15:00 Uhr

Next Stop USA! Dein Weg ins Ausland
Doreen Paap (Cultural Vistas)

Du wolltest schon immer mal rauskommen und die Welt entde-
cken? Dann schau vorbei! Wir zeigen dir, wie dein American Dream 
wahr werden kann. Just Do It!

Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr

Obviously IG Metall – Karrieremöglich­
keiten bei deiner Gewerkschaft
Agnieszka Payerl (IG Metall, Ressort Personalentwicklung)

Wie mache ich mein Hobby zum Beruf? Was muss ich dafür mit-
bringen und was lerne ich dazu? Was unterscheidet die IG Metall 
als Arbeitgeberin von profitorientierten Unternehmen? Und  
wie sieht der Bewerbungsprozess aus? Auf diese Fragen und viele 
mehr werden wir Antworten liefern und stellen dir sowohl  
die Berufsausbildung als auch das Traineeprogramm näher vor.
 

Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr

Influencing for beginners – wie  
wir mit TikTok & Co. die IG Metall  
stärken können
Jenifer Plater (IG Metall, Ressort Frauen und 
Gleichstellungspolitik)

Du hast Bock auf Social Media für gute Arbeitsbedingungen, 
Gleichstellung und Gerechtigkeit einzutreten? Dann bist du hier 
genau richtig! Wir machen eine kurze Einführung und gehen  
dann direkt in die Vollen: Geeignete Formate und Ideen sammeln 
und ab in die Produktion!

Samstag, 10:00 – 13:30 Uhr

Gemeinsam stark nach dem  
19. Februar
Bildungsinitiative Ferhat Unvar

Am 19. Februar 2020 wurden in Hanau 9 Menschen aus rassisti-
schem Motiv erschossen. Diese Tat reiht sich in einer Chronologie 
rechter Gewalt und rechtem Terror ein. Das war ein Angriff auf 
das Zusammenleben aller Menschen in Deutschland. Wir möchten 
auf Grundlage des 19. Februars einen Raum zum Austausch geben. 
Wir informieren die Teilnehmenden über die Geschehnisse, fragen 
uns was der Anschlag für gesellschaftliche Folgen hat und was 
das mit uns persönlich gemacht hat. Im Fokus des Workshops steht 
der kontinuierliche Widerstand von Betroffenen. 

Samstag, 13:30 – 15:30 Uhr

Sexismus und sexuelle Belästigung  
(im Betrieb): Meine Rechte und was 
ich dagegen tun kann?!
Pia Bräuning (IG Metall, Ressort Frauen und Gleichstellungspolitik)

Sexismus und sexuelle Belästigung begegnet uns im Alltag und 
auch im Betrieb. Mal ist es ein blöder Spruch, mal aufdringliche 
Blicke oder eine unerwünschte körperliche Annäherung. Im  
Workshop geht es darum, Grenzüberschreitungen zu erkennen 
und sich dagegen zu wehren. Was kann man präventiv im  
Betrieb machen? Und wie kann ich einschreiten, wenn ich Situa­
tionen beobachte, aber nicht selbst betroffen bin? Eure Fragen 
und Ideen stehen im Mittelpunkt.

SEEBÜHNE
Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr

Beat/Producing­Workshop
Andreas Bucklisch (k.now.ledge) 

Du möchtest Einblick in die digitale Beatproduktion bekommen 
und wissen wie professionelle Produzenten ihre Beats bauen? 
Dann bist du hier genau richtig. Mit einfach bedienbaren Tools 
lernst du schnell groovige Beats zu erstellen. Egal ob House, 
Boombap, Trap oder sonstiges. Alles ist möglich. Für diesen Work-
shop brauchst du keine Vorkenntnisse. 

Samstag, 13:30 – 15:30 Uhr

Jam­Session (Arbeiter*innenlieder)
Jakob Heidenreich

Wir spielen und singen ältere und neuere Arbeiter*innenlieder.  
Alle coolen Menschen sind herzlich eingeladen auch eigene  
Instrumente und Singstimmen mitzubringen und mitzumachen. 
Auch zur Geschichte der Songs werden wir ein paar Worte  
verlieren und so einmal mehr auf dem R!SE Gewerkschaft und  
Musik miteiander verbinden. Kommt alle vorbei, dann machen  
wir Seebühne, wallah!
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Telegram­Kanal
Komm in unseren Telegram-Kanal für aktuelle Programm-
updates und wichtige Hinweise während des Fesitvals!
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WORKSHOPWIESE
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Sprayen gegen rechts
Veit Vosshans (Verein zur Bewahrung der Demokratie e. V.)

In diesem Workshop lernen die Teilnehmer*innen zu sprayen und 
denken sich ein Motiv gegen rechts aus. Am Ende besprayen sie 
damit MDF-Platten.
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Künstliche Intelligenz
Melanie Poggenklas, Max Quast (IG Metall Jugend), Vanessa Barth 
(IG Metall, FB-Leiterin Zielgruppen und Gleichstellung)

Ohne Künstliche Intelligenz (KI) würden wir schon lange nichts 
mehr auf die Reihe bekommen. Mit ChatGPT & Co stehen uns neue 
mächtige KI-Instrumente zur Verfügung. Oder verhält es sich um-
gekehrt, und wir dienen bald alle der KI? In dem Workshop schauen 
wir uns Beispiele aus Alltag und Arbeitswelt an und überlegen 
gemeinsam, wie wir KI gestalten können und müssen. Kommt alle. 
Wird super cool. Max. Mel, Vanessa. 

Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr
Samstag, 10:00 – 12:00 Uhr

Einstieg ins Improvisationstheater
Toni Muench (IG Metall Jugend Bezirk BBS)

Der Workshop soll den Teilnehmenden die Grundlagen des Impro-
theaters näher bringen. Aufgeteilt ist der Workshop in kleinere 
Übungen, die von Gruppenspielen bis hin zum Spielen von kleinen 
Szenen reichen, sodass für jede*n etwas dabei ist. Punkte wie 
Storytelling, Impulsannahme, Spontanität und Schauspiel werden 
in den Übungen gefördert.

Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr

Antidiskriminierung
Bildungsinitiative Ferhat Unvar

In diesem Workshop werden die Teilnehmenden über unterschied-
liche Diskriminierungsformen informiert und sensibilisiert. Ihnen 
wird ein Raum zu Austausch und zur Reflektion gegeben. Dabei 
hören sie unterschiedliche Perspektiven und lernen, dass die Be-
troffenenperspektive bei Diskriminierung immer im Fokus stehen 
sollte. Wir tauschen uns über Handlungsmöglichkeiten gegen 
Diskriminierung aus und erarbeiten interaktiv, wie wir im Alltag 
Zivilcourage zeigen können und wollen.

Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr
Samstag, 10:00 – 12:00 Uhr
Samstag, 13:30 – 15:30 Uhr

Beschäftigte und Klima ­ 
bewegung – wie kämpfen wir  
zusammen? Und für was?
Fridays for Future

Welche Auswirkungen haben die ökologischen Krisen auf eure 
Arbeit? Wie findet ihr es, dass die Arbeitgeber Arbeitsplätze unter 
dem Vorwand Klimaschutz abbauen? Lässt sich der angebliche 

Samstag, 10:00 – 12:00 Uhr

Transpi­Workshop – Inhalte  
sichtbar machen
David Rösler (IG Metall Jugend Bezirk NDSLSA)

In diesem Workshop sollen die Teilnehmenden einen Überblick be- 
kommen, wie man Inhalte und Forderungen auf verschiedene Art 
und Weisen einfach und gut optisch sichtbar machen kann. Es soll 
mit Baumwollstoff, Folie und Tapeten und den dazugehörigen  
Auftragsmitteln gearbeitet werden. Es werden die Grundkennt-
nisse erlernt wie man Baumwolltranspis mit Acrylfarbe, Folien-
spruchbänder und Tapetenspruchbänder mit Acrylfarbe und Rolle 
ansprechend und möglichst einfach gestalten kann.

Samstag, 10:00 – 13:00 Uhr

Was interessiert mich Europa,  
was die Welt?
Arbeitskreis Internationales IG Metall Berlin und  
IG Metall Jugendbildung

In diesem Workshop beschäftigen wir uns mit internationaler  
Gewerkschaftsarbeit. Welche Möglichkeiten gibt es sich einzu-
bringen, eigene Projekte zu gestalten und welche aktuellen  
Initiativen gibt es?

Samstag, 10:00 – 12:00 Uhr

Staat und rechter Terror
OJA Frankfurt

Wir wollen gemeinsam mit unseren Kolleg*innen über das struk-
turelle Problem von Rassismus und rechter Terror in staatlichen 
Institutionen aufklären und diskutieren. Darüber hinaus wollen wir 
uns die Netzwerke Terrorgruppen in Deutschland skizzieren.  
Zum Schluss werden wir mit unseren Kolleg*innen darüber sprechen, 
welche Widerstandsmöglichkeiten haben wir als Gewerkschaf-
ter*innen, um entgegenzutreten: In den Betrieben, in den Berufs- 
und Hochschulen und anderen sozialen Kreisen.

Samstag, 10:00 – 11:30 Uhr

Achtsamkeit im (Arbeits­)Alltag
Madlen

Wir klären, was ist Achtsamkeit, wie integriere ich sie in meinen 
Alltag aber auch auf der Arbeit. Welchen Nutzen kann das haben? 
Es werden kleine Übungen für jede*n gezeigt.

Samstag, 13:30 – 15:30 Uhr

Protestformen Damals und heute
Karl Böhme, Raimund Meß (IG Metall Jugend Bezirk BBS)

Wir wollen zurückblicken auf (gewerkschaftliche-) Protestformen  
der Vergangenheit und in einen kritischen Diskurs eintauchen. Dabei 
soll es auch um eine Auseinandersetzung um die Angemessenheit 
gehen, aber auch den Start eines Dialoges. Wie können wichtige For-
derungen mit Protestformen nachhaltig bekräftigt werden?

Widerspruch Arbeitsplätze vs. Klimaschutz in euren Augen auf-
lösen? Und wenn ja, welche Ideen habt ihr dafür? Wir von Fridays 
for Future wollen eure Sicht auf diese Fragen kennenlernen und 
herausfinden, wie wir zusammen kämpfen können.

Freitag, 13:30 – 15:00 Uhr

Next Stop USA! Dein Weg ins Ausland
Doreen Paap (Cultural Vistas)

Du wolltest schon immer mal rauskommen und die Welt entde-
cken? Dann schau vorbei! Wir zeigen dir, wie dein American Dream 
wahr werden kann. Just Do It!

Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr

Obviously IG Metall – Karrieremöglich­
keiten bei deiner Gewerkschaft
Agnieszka Payerl (IG Metall, Ressort Personalentwicklung)

Wie mache ich mein Hobby zum Beruf? Was muss ich dafür mit-
bringen und was lerne ich dazu? Was unterscheidet die IG Metall 
als Arbeitgeberin von profitorientierten Unternehmen? Und  
wie sieht der Bewerbungsprozess aus? Auf diese Fragen und viele 
mehr werden wir Antworten liefern und stellen dir sowohl  
die Berufsausbildung als auch das Traineeprogramm näher vor.
 

Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr

Influencing for beginners – wie  
wir mit TikTok & Co. die IG Metall  
stärken können
Jenifer Plater (IG Metall, Ressort Frauen und 
Gleichstellungspolitik)

Du hast Bock auf Social Media für gute Arbeitsbedingungen, 
Gleichstellung und Gerechtigkeit einzutreten? Dann bist du hier 
genau richtig! Wir machen eine kurze Einführung und gehen  
dann direkt in die Vollen: Geeignete Formate und Ideen sammeln 
und ab in die Produktion!

Samstag, 10:00 – 13:30 Uhr

Gemeinsam stark nach dem  
19. Februar
Bildungsinitiative Ferhat Unvar

Am 19. Februar 2020 wurden in Hanau 9 Menschen aus rassisti-
schem Motiv erschossen. Diese Tat reiht sich in einer Chronologie 
rechter Gewalt und rechtem Terror ein. Das war ein Angriff auf 
das Zusammenleben aller Menschen in Deutschland. Wir möchten 
auf Grundlage des 19. Februars einen Raum zum Austausch geben. 
Wir informieren die Teilnehmenden über die Geschehnisse, fragen 
uns was der Anschlag für gesellschaftliche Folgen hat und was 
das mit uns persönlich gemacht hat. Im Fokus des Workshops steht 
der kontinuierliche Widerstand von Betroffenen. 

Samstag, 13:30 – 15:30 Uhr

Sexismus und sexuelle Belästigung  
(im Betrieb): Meine Rechte und was 
ich dagegen tun kann?!
Pia Bräuning (IG Metall, Ressort Frauen und Gleichstellungspolitik)

Sexismus und sexuelle Belästigung begegnet uns im Alltag und 
auch im Betrieb. Mal ist es ein blöder Spruch, mal aufdringliche 
Blicke oder eine unerwünschte körperliche Annäherung. Im  
Workshop geht es darum, Grenzüberschreitungen zu erkennen 
und sich dagegen zu wehren. Was kann man präventiv im  
Betrieb machen? Und wie kann ich einschreiten, wenn ich Situa­
tionen beobachte, aber nicht selbst betroffen bin? Eure Fragen 
und Ideen stehen im Mittelpunkt.

SEEBÜHNE
Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr

Beat/Producing­Workshop
Andreas Bucklisch (k.now.ledge) 

Du möchtest Einblick in die digitale Beatproduktion bekommen 
und wissen wie professionelle Produzenten ihre Beats bauen? 
Dann bist du hier genau richtig. Mit einfach bedienbaren Tools 
lernst du schnell groovige Beats zu erstellen. Egal ob House, 
Boombap, Trap oder sonstiges. Alles ist möglich. Für diesen Work-
shop brauchst du keine Vorkenntnisse. 

Samstag, 13:30 – 15:30 Uhr

Jam­Session (Arbeiter*innenlieder)
Jakob Heidenreich

Wir spielen und singen ältere und neuere Arbeiter*innenlieder.  
Alle coolen Menschen sind herzlich eingeladen auch eigene  
Instrumente und Singstimmen mitzubringen und mitzumachen. 
Auch zur Geschichte der Songs werden wir ein paar Worte  
verlieren und so einmal mehr auf dem R!SE Gewerkschaft und  
Musik miteiander verbinden. Kommt alle vorbei, dann machen  
wir Seebühne, wallah!
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WORKSHOPWIESE
Freitag, 10:00 – 13:30 Uhr

Sprayen gegen rechts
Veit Vosshans (Verein zur Bewahrung der Demokratie e. V.)

In diesem Workshop lernen die Teilnehmer*innen zu sprayen und 
denken sich ein Motiv gegen rechts aus. Am Ende besprayen sie 
damit MDF-Platten.

Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr

Künstliche Intelligenz
Melanie Poggenklas, Max Quast (IG Metall Jugend), Vanessa Barth 
(IG Metall, FB-Leiterin Zielgruppen und Gleichstellung)

Ohne Künstliche Intelligenz (KI) würden wir schon lange nichts 
mehr auf die Reihe bekommen. Mit ChatGPT & Co stehen uns neue 
mächtige KI-Instrumente zur Verfügung. Oder verhält es sich um-
gekehrt, und wir dienen bald alle der KI? In dem Workshop schauen 
wir uns Beispiele aus Alltag und Arbeitswelt an und überlegen 
gemeinsam, wie wir KI gestalten können und müssen. Kommt alle. 
Wird super cool. Max. Mel, Vanessa. 

Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr
Samstag, 10:00 – 12:00 Uhr

Einstieg ins Improvisationstheater
Toni Muench (IG Metall Jugend Bezirk BBS)

Der Workshop soll den Teilnehmenden die Grundlagen des Impro-
theaters näher bringen. Aufgeteilt ist der Workshop in kleinere 
Übungen, die von Gruppenspielen bis hin zum Spielen von kleinen 
Szenen reichen, sodass für jede*n etwas dabei ist. Punkte wie 
Storytelling, Impulsannahme, Spontanität und Schauspiel werden 
in den Übungen gefördert.

Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr

Antidiskriminierung
Bildungsinitiative Ferhat Unvar

In diesem Workshop werden die Teilnehmenden über unterschied-
liche Diskriminierungsformen informiert und sensibilisiert. Ihnen 
wird ein Raum zu Austausch und zur Reflektion gegeben. Dabei 
hören sie unterschiedliche Perspektiven und lernen, dass die Be-
troffenenperspektive bei Diskriminierung immer im Fokus stehen 
sollte. Wir tauschen uns über Handlungsmöglichkeiten gegen 
Diskriminierung aus und erarbeiten interaktiv, wie wir im Alltag 
Zivilcourage zeigen können und wollen.

Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr
Samstag, 10:00 – 12:00 Uhr
Samstag, 13:30 – 15:30 Uhr

Beschäftigte und Klima ­ 
bewegung – wie kämpfen wir  
zusammen? Und für was?
Fridays for Future

Welche Auswirkungen haben die ökologischen Krisen auf eure 
Arbeit? Wie findet ihr es, dass die Arbeitgeber Arbeitsplätze unter 
dem Vorwand Klimaschutz abbauen? Lässt sich der angebliche 

Samstag, 10:00 – 12:00 Uhr

Transpi­Workshop – Inhalte  
sichtbar machen
David Rösler (IG Metall Jugend Bezirk NDSLSA)

In diesem Workshop sollen die Teilnehmenden einen Überblick be- 
kommen, wie man Inhalte und Forderungen auf verschiedene Art 
und Weisen einfach und gut optisch sichtbar machen kann. Es soll 
mit Baumwollstoff, Folie und Tapeten und den dazugehörigen  
Auftragsmitteln gearbeitet werden. Es werden die Grundkennt-
nisse erlernt wie man Baumwolltranspis mit Acrylfarbe, Folien-
spruchbänder und Tapetenspruchbänder mit Acrylfarbe und Rolle 
ansprechend und möglichst einfach gestalten kann.

Samstag, 10:00 – 13:00 Uhr

Was interessiert mich Europa,  
was die Welt?
Arbeitskreis Internationales IG Metall Berlin und  
IG Metall Jugendbildung

In diesem Workshop beschäftigen wir uns mit internationaler  
Gewerkschaftsarbeit. Welche Möglichkeiten gibt es sich einzu-
bringen, eigene Projekte zu gestalten und welche aktuellen  
Initiativen gibt es?

Samstag, 10:00 – 12:00 Uhr

Staat und rechter Terror
OJA Frankfurt

Wir wollen gemeinsam mit unseren Kolleg*innen über das struk-
turelle Problem von Rassismus und rechter Terror in staatlichen 
Institutionen aufklären und diskutieren. Darüber hinaus wollen wir 
uns die Netzwerke Terrorgruppen in Deutschland skizzieren.  
Zum Schluss werden wir mit unseren Kolleg*innen darüber sprechen, 
welche Widerstandsmöglichkeiten haben wir als Gewerkschaf-
ter*innen, um entgegenzutreten: In den Betrieben, in den Berufs- 
und Hochschulen und anderen sozialen Kreisen.

Samstag, 10:00 – 11:30 Uhr

Achtsamkeit im (Arbeits­)Alltag
Madlen

Wir klären, was ist Achtsamkeit, wie integriere ich sie in meinen 
Alltag aber auch auf der Arbeit. Welchen Nutzen kann das haben? 
Es werden kleine Übungen für jede*n gezeigt.

Samstag, 13:30 – 15:30 Uhr

Protestformen Damals und heute
Karl Böhme, Raimund Meß (IG Metall Jugend Bezirk BBS)

Wir wollen zurückblicken auf (gewerkschaftliche-) Protestformen  
der Vergangenheit und in einen kritischen Diskurs eintauchen. Dabei 
soll es auch um eine Auseinandersetzung um die Angemessenheit 
gehen, aber auch den Start eines Dialoges. Wie können wichtige For-
derungen mit Protestformen nachhaltig bekräftigt werden?

Widerspruch Arbeitsplätze vs. Klimaschutz in euren Augen auf-
lösen? Und wenn ja, welche Ideen habt ihr dafür? Wir von Fridays 
for Future wollen eure Sicht auf diese Fragen kennenlernen und 
herausfinden, wie wir zusammen kämpfen können.

Freitag, 13:30 – 15:00 Uhr

Next Stop USA! Dein Weg ins Ausland
Doreen Paap (Cultural Vistas)

Du wolltest schon immer mal rauskommen und die Welt entde-
cken? Dann schau vorbei! Wir zeigen dir, wie dein American Dream 
wahr werden kann. Just Do It!

Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr

Obviously IG Metall – Karrieremöglich­
keiten bei deiner Gewerkschaft
Agnieszka Payerl (IG Metall, Ressort Personalentwicklung)

Wie mache ich mein Hobby zum Beruf? Was muss ich dafür mit-
bringen und was lerne ich dazu? Was unterscheidet die IG Metall 
als Arbeitgeberin von profitorientierten Unternehmen? Und  
wie sieht der Bewerbungsprozess aus? Auf diese Fragen und viele 
mehr werden wir Antworten liefern und stellen dir sowohl  
die Berufsausbildung als auch das Traineeprogramm näher vor.
 

Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr

Influencing for beginners – wie  
wir mit TikTok & Co. die IG Metall  
stärken können
Jenifer Plater (IG Metall, Ressort Frauen und 
Gleichstellungspolitik)

Du hast Bock auf Social Media für gute Arbeitsbedingungen, 
Gleichstellung und Gerechtigkeit einzutreten? Dann bist du hier 
genau richtig! Wir machen eine kurze Einführung und gehen  
dann direkt in die Vollen: Geeignete Formate und Ideen sammeln 
und ab in die Produktion!

Samstag, 10:00 – 13:30 Uhr

Gemeinsam stark nach dem  
19. Februar
Bildungsinitiative Ferhat Unvar

Am 19. Februar 2020 wurden in Hanau 9 Menschen aus rassisti-
schem Motiv erschossen. Diese Tat reiht sich in einer Chronologie 
rechter Gewalt und rechtem Terror ein. Das war ein Angriff auf 
das Zusammenleben aller Menschen in Deutschland. Wir möchten 
auf Grundlage des 19. Februars einen Raum zum Austausch geben. 
Wir informieren die Teilnehmenden über die Geschehnisse, fragen 
uns was der Anschlag für gesellschaftliche Folgen hat und was 
das mit uns persönlich gemacht hat. Im Fokus des Workshops steht 
der kontinuierliche Widerstand von Betroffenen. 

Samstag, 13:30 – 15:30 Uhr

Sexismus und sexuelle Belästigung  
(im Betrieb): Meine Rechte und was 
ich dagegen tun kann?!
Pia Bräuning (IG Metall, Ressort Frauen und Gleichstellungspolitik)

Sexismus und sexuelle Belästigung begegnet uns im Alltag und 
auch im Betrieb. Mal ist es ein blöder Spruch, mal aufdringliche 
Blicke oder eine unerwünschte körperliche Annäherung. Im  
Workshop geht es darum, Grenzüberschreitungen zu erkennen 
und sich dagegen zu wehren. Was kann man präventiv im  
Betrieb machen? Und wie kann ich einschreiten, wenn ich Situa­
tionen beobachte, aber nicht selbst betroffen bin? Eure Fragen 
und Ideen stehen im Mittelpunkt.

SEEBÜHNE
Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr

Beat/Producing­Workshop
Andreas Bucklisch (k.now.ledge) 

Du möchtest Einblick in die digitale Beatproduktion bekommen 
und wissen wie professionelle Produzenten ihre Beats bauen? 
Dann bist du hier genau richtig. Mit einfach bedienbaren Tools 
lernst du schnell groovige Beats zu erstellen. Egal ob House, 
Boombap, Trap oder sonstiges. Alles ist möglich. Für diesen Work-
shop brauchst du keine Vorkenntnisse. 

Samstag, 13:30 – 15:30 Uhr

Jam­Session (Arbeiter*innenlieder)
Jakob Heidenreich

Wir spielen und singen ältere und neuere Arbeiter*innenlieder.  
Alle coolen Menschen sind herzlich eingeladen auch eigene  
Instrumente und Singstimmen mitzubringen und mitzumachen. 
Auch zur Geschichte der Songs werden wir ein paar Worte  
verlieren und so einmal mehr auf dem R!SE Gewerkschaft und  
Musik miteiander verbinden. Kommt alle vorbei, dann machen  
wir Seebühne, wallah!
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WORKSHOPWIESE
Freitag, 10:00 – 13:30 Uhr

Sprayen gegen rechts
Veit Vosshans (Verein zur Bewahrung der Demokratie e. V.)

In diesem Workshop lernen die Teilnehmer*innen zu sprayen und 
denken sich ein Motiv gegen rechts aus. Am Ende besprayen sie 
damit MDF-Platten.

Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr

Künstliche Intelligenz
Melanie Poggenklas, Max Quast (IG Metall Jugend), Vanessa Barth 
(IG Metall, FB-Leiterin Zielgruppen und Gleichstellung)

Ohne Künstliche Intelligenz (KI) würden wir schon lange nichts 
mehr auf die Reihe bekommen. Mit ChatGPT & Co stehen uns neue 
mächtige KI-Instrumente zur Verfügung. Oder verhält es sich um-
gekehrt, und wir dienen bald alle der KI? In dem Workshop schauen 
wir uns Beispiele aus Alltag und Arbeitswelt an und überlegen 
gemeinsam, wie wir KI gestalten können und müssen. Kommt alle. 
Wird super cool. Max. Mel, Vanessa. 

Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr
Samstag, 10:00 – 12:00 Uhr

Einstieg ins Improvisationstheater
Toni Muench (IG Metall Jugend Bezirk BBS)

Der Workshop soll den Teilnehmenden die Grundlagen des Impro-
theaters näher bringen. Aufgeteilt ist der Workshop in kleinere 
Übungen, die von Gruppenspielen bis hin zum Spielen von kleinen 
Szenen reichen, sodass für jede*n etwas dabei ist. Punkte wie 
Storytelling, Impulsannahme, Spontanität und Schauspiel werden 
in den Übungen gefördert.

Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr

Antidiskriminierung
Bildungsinitiative Ferhat Unvar

In diesem Workshop werden die Teilnehmenden über unterschied-
liche Diskriminierungsformen informiert und sensibilisiert. Ihnen 
wird ein Raum zu Austausch und zur Reflektion gegeben. Dabei 
hören sie unterschiedliche Perspektiven und lernen, dass die Be-
troffenenperspektive bei Diskriminierung immer im Fokus stehen 
sollte. Wir tauschen uns über Handlungsmöglichkeiten gegen 
Diskriminierung aus und erarbeiten interaktiv, wie wir im Alltag 
Zivilcourage zeigen können und wollen.

Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr
Samstag, 10:00 – 12:00 Uhr
Samstag, 13:30 – 15:30 Uhr

Beschäftigte und Klima ­ 
bewegung – wie kämpfen wir  
zusammen? Und für was?
Fridays for Future

Welche Auswirkungen haben die ökologischen Krisen auf eure 
Arbeit? Wie findet ihr es, dass die Arbeitgeber Arbeitsplätze unter 
dem Vorwand Klimaschutz abbauen? Lässt sich der angebliche 

Samstag, 10:00 – 12:00 Uhr

Transpi­Workshop – Inhalte  
sichtbar machen
David Rösler (IG Metall Jugend Bezirk NDSLSA)

In diesem Workshop sollen die Teilnehmenden einen Überblick be- 
kommen, wie man Inhalte und Forderungen auf verschiedene Art 
und Weisen einfach und gut optisch sichtbar machen kann. Es soll 
mit Baumwollstoff, Folie und Tapeten und den dazugehörigen  
Auftragsmitteln gearbeitet werden. Es werden die Grundkennt-
nisse erlernt wie man Baumwolltranspis mit Acrylfarbe, Folien-
spruchbänder und Tapetenspruchbänder mit Acrylfarbe und Rolle 
ansprechend und möglichst einfach gestalten kann.

Samstag, 10:00 – 13:00 Uhr

Was interessiert mich Europa,  
was die Welt?
Arbeitskreis Internationales IG Metall Berlin und  
IG Metall Jugendbildung

In diesem Workshop beschäftigen wir uns mit internationaler  
Gewerkschaftsarbeit. Welche Möglichkeiten gibt es sich einzu-
bringen, eigene Projekte zu gestalten und welche aktuellen  
Initiativen gibt es?

Samstag, 10:00 – 12:00 Uhr

Staat und rechter Terror
OJA Frankfurt

Wir wollen gemeinsam mit unseren Kolleg*innen über das struk-
turelle Problem von Rassismus und rechter Terror in staatlichen 
Institutionen aufklären und diskutieren. Darüber hinaus wollen wir 
uns die Netzwerke Terrorgruppen in Deutschland skizzieren.  
Zum Schluss werden wir mit unseren Kolleg*innen darüber sprechen, 
welche Widerstandsmöglichkeiten haben wir als Gewerkschaf-
ter*innen, um entgegenzutreten: In den Betrieben, in den Berufs- 
und Hochschulen und anderen sozialen Kreisen.

Samstag, 10:00 – 11:30 Uhr

Achtsamkeit im (Arbeits­)Alltag
Madlen

Wir klären, was ist Achtsamkeit, wie integriere ich sie in meinen 
Alltag aber auch auf der Arbeit. Welchen Nutzen kann das haben? 
Es werden kleine Übungen für jede*n gezeigt.

Samstag, 13:30 – 15:30 Uhr

Protestformen Damals und heute
Karl Böhme, Raimund Meß (IG Metall Jugend Bezirk BBS)

Wir wollen zurückblicken auf (gewerkschaftliche-) Protestformen  
der Vergangenheit und in einen kritischen Diskurs eintauchen. Dabei 
soll es auch um eine Auseinandersetzung um die Angemessenheit 
gehen, aber auch den Start eines Dialoges. Wie können wichtige For-
derungen mit Protestformen nachhaltig bekräftigt werden?

Widerspruch Arbeitsplätze vs. Klimaschutz in euren Augen auf-
lösen? Und wenn ja, welche Ideen habt ihr dafür? Wir von Fridays 
for Future wollen eure Sicht auf diese Fragen kennenlernen und 
herausfinden, wie wir zusammen kämpfen können.

Freitag, 13:30 – 15:00 Uhr

Next Stop USA! Dein Weg ins Ausland
Doreen Paap (Cultural Vistas)

Du wolltest schon immer mal rauskommen und die Welt entde-
cken? Dann schau vorbei! Wir zeigen dir, wie dein American Dream 
wahr werden kann. Just Do It!

Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr

Obviously IG Metall – Karrieremöglich­
keiten bei deiner Gewerkschaft
Agnieszka Payerl (IG Metall, Ressort Personalentwicklung)

Wie mache ich mein Hobby zum Beruf? Was muss ich dafür mit-
bringen und was lerne ich dazu? Was unterscheidet die IG Metall 
als Arbeitgeberin von profitorientierten Unternehmen? Und  
wie sieht der Bewerbungsprozess aus? Auf diese Fragen und viele 
mehr werden wir Antworten liefern und stellen dir sowohl  
die Berufsausbildung als auch das Traineeprogramm näher vor.
 

Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr

Influencing for beginners – wie  
wir mit TikTok & Co. die IG Metall  
stärken können
Jenifer Plater (IG Metall, Ressort Frauen und 
Gleichstellungspolitik)

Du hast Bock auf Social Media für gute Arbeitsbedingungen, 
Gleichstellung und Gerechtigkeit einzutreten? Dann bist du hier 
genau richtig! Wir machen eine kurze Einführung und gehen  
dann direkt in die Vollen: Geeignete Formate und Ideen sammeln 
und ab in die Produktion!

Samstag, 10:00 – 13:30 Uhr

Gemeinsam stark nach dem  
19. Februar
Bildungsinitiative Ferhat Unvar

Am 19. Februar 2020 wurden in Hanau 9 Menschen aus rassisti-
schem Motiv erschossen. Diese Tat reiht sich in einer Chronologie 
rechter Gewalt und rechtem Terror ein. Das war ein Angriff auf 
das Zusammenleben aller Menschen in Deutschland. Wir möchten 
auf Grundlage des 19. Februars einen Raum zum Austausch geben. 
Wir informieren die Teilnehmenden über die Geschehnisse, fragen 
uns was der Anschlag für gesellschaftliche Folgen hat und was 
das mit uns persönlich gemacht hat. Im Fokus des Workshops steht 
der kontinuierliche Widerstand von Betroffenen. 

Samstag, 13:30 – 15:30 Uhr

Sexismus und sexuelle Belästigung  
(im Betrieb): Meine Rechte und was 
ich dagegen tun kann?!
Pia Bräuning (IG Metall, Ressort Frauen und Gleichstellungspolitik)

Sexismus und sexuelle Belästigung begegnet uns im Alltag und 
auch im Betrieb. Mal ist es ein blöder Spruch, mal aufdringliche 
Blicke oder eine unerwünschte körperliche Annäherung. Im  
Workshop geht es darum, Grenzüberschreitungen zu erkennen 
und sich dagegen zu wehren. Was kann man präventiv im  
Betrieb machen? Und wie kann ich einschreiten, wenn ich Situa­
tionen beobachte, aber nicht selbst betroffen bin? Eure Fragen 
und Ideen stehen im Mittelpunkt.

SEEBÜHNE
Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr

Beat/Producing­Workshop
Andreas Bucklisch (k.now.ledge) 

Du möchtest Einblick in die digitale Beatproduktion bekommen 
und wissen wie professionelle Produzenten ihre Beats bauen? 
Dann bist du hier genau richtig. Mit einfach bedienbaren Tools 
lernst du schnell groovige Beats zu erstellen. Egal ob House, 
Boombap, Trap oder sonstiges. Alles ist möglich. Für diesen Work-
shop brauchst du keine Vorkenntnisse. 

Samstag, 13:30 – 15:30 Uhr

Jam­Session (Arbeiter*innenlieder)
Jakob Heidenreich

Wir spielen und singen ältere und neuere Arbeiter*innenlieder.  
Alle coolen Menschen sind herzlich eingeladen auch eigene  
Instrumente und Singstimmen mitzubringen und mitzumachen. 
Auch zur Geschichte der Songs werden wir ein paar Worte  
verlieren und so einmal mehr auf dem R!SE Gewerkschaft und  
Musik miteiander verbinden. Kommt alle vorbei, dann machen  
wir Seebühne, wallah!
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WORKSHOPWIESE
Freitag, 10:00 – 13:30 Uhr

Sprayen gegen rechts
Veit Vosshans (Verein zur Bewahrung der Demokratie e. V.)

In diesem Workshop lernen die Teilnehmer*innen zu sprayen und 
denken sich ein Motiv gegen rechts aus. Am Ende besprayen sie 
damit MDF-Platten.

Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr

Künstliche Intelligenz
Melanie Poggenklas, Max Quast (IG Metall Jugend), Vanessa Barth 
(IG Metall, FB-Leiterin Zielgruppen und Gleichstellung)

Ohne Künstliche Intelligenz (KI) würden wir schon lange nichts 
mehr auf die Reihe bekommen. Mit ChatGPT & Co stehen uns neue 
mächtige KI-Instrumente zur Verfügung. Oder verhält es sich um-
gekehrt, und wir dienen bald alle der KI? In dem Workshop schauen 
wir uns Beispiele aus Alltag und Arbeitswelt an und überlegen 
gemeinsam, wie wir KI gestalten können und müssen. Kommt alle. 
Wird super cool. Max. Mel, Vanessa. 

Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr
Samstag, 10:00 – 12:00 Uhr

Einstieg ins Improvisationstheater
Toni Muench (IG Metall Jugend Bezirk BBS)

Der Workshop soll den Teilnehmenden die Grundlagen des Impro-
theaters näher bringen. Aufgeteilt ist der Workshop in kleinere 
Übungen, die von Gruppenspielen bis hin zum Spielen von kleinen 
Szenen reichen, sodass für jede*n etwas dabei ist. Punkte wie 
Storytelling, Impulsannahme, Spontanität und Schauspiel werden 
in den Übungen gefördert.

Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr

Antidiskriminierung
Bildungsinitiative Ferhat Unvar

In diesem Workshop werden die Teilnehmenden über unterschied-
liche Diskriminierungsformen informiert und sensibilisiert. Ihnen 
wird ein Raum zu Austausch und zur Reflektion gegeben. Dabei 
hören sie unterschiedliche Perspektiven und lernen, dass die Be-
troffenenperspektive bei Diskriminierung immer im Fokus stehen 
sollte. Wir tauschen uns über Handlungsmöglichkeiten gegen 
Diskriminierung aus und erarbeiten interaktiv, wie wir im Alltag 
Zivilcourage zeigen können und wollen.

Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr
Samstag, 10:00 – 12:00 Uhr
Samstag, 13:30 – 15:30 Uhr

Beschäftigte und Klima ­ 
bewegung – wie kämpfen wir  
zusammen? Und für was?
Fridays for Future

Welche Auswirkungen haben die ökologischen Krisen auf eure 
Arbeit? Wie findet ihr es, dass die Arbeitgeber Arbeitsplätze unter 
dem Vorwand Klimaschutz abbauen? Lässt sich der angebliche 

Samstag, 10:00 – 12:00 Uhr

Transpi­Workshop – Inhalte  
sichtbar machen
David Rösler (IG Metall Jugend Bezirk NDSLSA)

In diesem Workshop sollen die Teilnehmenden einen Überblick be- 
kommen, wie man Inhalte und Forderungen auf verschiedene Art 
und Weisen einfach und gut optisch sichtbar machen kann. Es soll 
mit Baumwollstoff, Folie und Tapeten und den dazugehörigen  
Auftragsmitteln gearbeitet werden. Es werden die Grundkennt-
nisse erlernt wie man Baumwolltranspis mit Acrylfarbe, Folien-
spruchbänder und Tapetenspruchbänder mit Acrylfarbe und Rolle 
ansprechend und möglichst einfach gestalten kann.

Samstag, 10:00 – 13:00 Uhr

Was interessiert mich Europa,  
was die Welt?
Arbeitskreis Internationales IG Metall Berlin und  
IG Metall Jugendbildung

In diesem Workshop beschäftigen wir uns mit internationaler  
Gewerkschaftsarbeit. Welche Möglichkeiten gibt es sich einzu-
bringen, eigene Projekte zu gestalten und welche aktuellen  
Initiativen gibt es?

Samstag, 10:00 – 12:00 Uhr

Staat und rechter Terror
OJA Frankfurt

Wir wollen gemeinsam mit unseren Kolleg*innen über das struk-
turelle Problem von Rassismus und rechter Terror in staatlichen 
Institutionen aufklären und diskutieren. Darüber hinaus wollen wir 
uns die Netzwerke Terrorgruppen in Deutschland skizzieren.  
Zum Schluss werden wir mit unseren Kolleg*innen darüber sprechen, 
welche Widerstandsmöglichkeiten haben wir als Gewerkschaf-
ter*innen, um entgegenzutreten: In den Betrieben, in den Berufs- 
und Hochschulen und anderen sozialen Kreisen.

Samstag, 10:00 – 11:30 Uhr

Achtsamkeit im (Arbeits­)Alltag
Madlen

Wir klären, was ist Achtsamkeit, wie integriere ich sie in meinen 
Alltag aber auch auf der Arbeit. Welchen Nutzen kann das haben? 
Es werden kleine Übungen für jede*n gezeigt.

Samstag, 13:30 – 15:30 Uhr

Protestformen Damals und heute
Karl Böhme, Raimund Meß (IG Metall Jugend Bezirk BBS)

Wir wollen zurückblicken auf (gewerkschaftliche-) Protestformen  
der Vergangenheit und in einen kritischen Diskurs eintauchen. Dabei 
soll es auch um eine Auseinandersetzung um die Angemessenheit 
gehen, aber auch den Start eines Dialoges. Wie können wichtige For-
derungen mit Protestformen nachhaltig bekräftigt werden?

Widerspruch Arbeitsplätze vs. Klimaschutz in euren Augen auf-
lösen? Und wenn ja, welche Ideen habt ihr dafür? Wir von Fridays 
for Future wollen eure Sicht auf diese Fragen kennenlernen und 
herausfinden, wie wir zusammen kämpfen können.

Freitag, 13:30 – 15:00 Uhr

Next Stop USA! Dein Weg ins Ausland
Doreen Paap (Cultural Vistas)

Du wolltest schon immer mal rauskommen und die Welt entde-
cken? Dann schau vorbei! Wir zeigen dir, wie dein American Dream 
wahr werden kann. Just Do It!

Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr

Obviously IG Metall – Karrieremöglich­
keiten bei deiner Gewerkschaft
Agnieszka Payerl (IG Metall, Ressort Personalentwicklung)

Wie mache ich mein Hobby zum Beruf? Was muss ich dafür mit-
bringen und was lerne ich dazu? Was unterscheidet die IG Metall 
als Arbeitgeberin von profitorientierten Unternehmen? Und  
wie sieht der Bewerbungsprozess aus? Auf diese Fragen und viele 
mehr werden wir Antworten liefern und stellen dir sowohl  
die Berufsausbildung als auch das Traineeprogramm näher vor.
 

Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr

Influencing for beginners – wie  
wir mit TikTok & Co. die IG Metall  
stärken können
Jenifer Plater (IG Metall, Ressort Frauen und 
Gleichstellungspolitik)

Du hast Bock auf Social Media für gute Arbeitsbedingungen, 
Gleichstellung und Gerechtigkeit einzutreten? Dann bist du hier 
genau richtig! Wir machen eine kurze Einführung und gehen  
dann direkt in die Vollen: Geeignete Formate und Ideen sammeln 
und ab in die Produktion!

Samstag, 10:00 – 13:30 Uhr

Gemeinsam stark nach dem  
19. Februar
Bildungsinitiative Ferhat Unvar

Am 19. Februar 2020 wurden in Hanau 9 Menschen aus rassisti-
schem Motiv erschossen. Diese Tat reiht sich in einer Chronologie 
rechter Gewalt und rechtem Terror ein. Das war ein Angriff auf 
das Zusammenleben aller Menschen in Deutschland. Wir möchten 
auf Grundlage des 19. Februars einen Raum zum Austausch geben. 
Wir informieren die Teilnehmenden über die Geschehnisse, fragen 
uns was der Anschlag für gesellschaftliche Folgen hat und was 
das mit uns persönlich gemacht hat. Im Fokus des Workshops steht 
der kontinuierliche Widerstand von Betroffenen. 

Samstag, 13:30 – 15:30 Uhr

Sexismus und sexuelle Belästigung  
(im Betrieb): Meine Rechte und was 
ich dagegen tun kann?!
Pia Bräuning (IG Metall, Ressort Frauen und Gleichstellungspolitik)

Sexismus und sexuelle Belästigung begegnet uns im Alltag und 
auch im Betrieb. Mal ist es ein blöder Spruch, mal aufdringliche 
Blicke oder eine unerwünschte körperliche Annäherung. Im  
Workshop geht es darum, Grenzüberschreitungen zu erkennen 
und sich dagegen zu wehren. Was kann man präventiv im  
Betrieb machen? Und wie kann ich einschreiten, wenn ich Situa­
tionen beobachte, aber nicht selbst betroffen bin? Eure Fragen 
und Ideen stehen im Mittelpunkt.

SEEBÜHNE
Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr

Beat/Producing­Workshop
Andreas Bucklisch (k.now.ledge) 

Du möchtest Einblick in die digitale Beatproduktion bekommen 
und wissen wie professionelle Produzenten ihre Beats bauen? 
Dann bist du hier genau richtig. Mit einfach bedienbaren Tools 
lernst du schnell groovige Beats zu erstellen. Egal ob House, 
Boombap, Trap oder sonstiges. Alles ist möglich. Für diesen Work-
shop brauchst du keine Vorkenntnisse. 

Samstag, 13:30 – 15:30 Uhr

Jam­Session (Arbeiter*innenlieder)
Jakob Heidenreich

Wir spielen und singen ältere und neuere Arbeiter*innenlieder.  
Alle coolen Menschen sind herzlich eingeladen auch eigene  
Instrumente und Singstimmen mitzubringen und mitzumachen. 
Auch zur Geschichte der Songs werden wir ein paar Worte  
verlieren und so einmal mehr auf dem R!SE Gewerkschaft und  
Musik miteiander verbinden. Kommt alle vorbei, dann machen  
wir Seebühne, wallah!
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WORKSHOPWIESE
Freitag, 10:00 – 13:30 Uhr

Sprayen gegen rechts
Veit Vosshans (Verein zur Bewahrung der Demokratie e. V.)

In diesem Workshop lernen die Teilnehmer*innen zu sprayen und 
denken sich ein Motiv gegen rechts aus. Am Ende besprayen sie 
damit MDF-Platten.

Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr

Künstliche Intelligenz
Melanie Poggenklas, Max Quast (IG Metall Jugend), Vanessa Barth 
(IG Metall, FB-Leiterin Zielgruppen und Gleichstellung)

Ohne Künstliche Intelligenz (KI) würden wir schon lange nichts 
mehr auf die Reihe bekommen. Mit ChatGPT & Co stehen uns neue 
mächtige KI-Instrumente zur Verfügung. Oder verhält es sich um-
gekehrt, und wir dienen bald alle der KI? In dem Workshop schauen 
wir uns Beispiele aus Alltag und Arbeitswelt an und überlegen 
gemeinsam, wie wir KI gestalten können und müssen. Kommt alle. 
Wird super cool. Max. Mel, Vanessa. 

Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr
Samstag, 10:00 – 12:00 Uhr

Einstieg ins Improvisationstheater
Toni Muench (IG Metall Jugend Bezirk BBS)

Der Workshop soll den Teilnehmenden die Grundlagen des Impro-
theaters näher bringen. Aufgeteilt ist der Workshop in kleinere 
Übungen, die von Gruppenspielen bis hin zum Spielen von kleinen 
Szenen reichen, sodass für jede*n etwas dabei ist. Punkte wie 
Storytelling, Impulsannahme, Spontanität und Schauspiel werden 
in den Übungen gefördert.

Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr

Antidiskriminierung
Bildungsinitiative Ferhat Unvar

In diesem Workshop werden die Teilnehmenden über unterschied-
liche Diskriminierungsformen informiert und sensibilisiert. Ihnen 
wird ein Raum zu Austausch und zur Reflektion gegeben. Dabei 
hören sie unterschiedliche Perspektiven und lernen, dass die Be-
troffenenperspektive bei Diskriminierung immer im Fokus stehen 
sollte. Wir tauschen uns über Handlungsmöglichkeiten gegen 
Diskriminierung aus und erarbeiten interaktiv, wie wir im Alltag 
Zivilcourage zeigen können und wollen.

Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr
Samstag, 10:00 – 12:00 Uhr
Samstag, 13:30 – 15:30 Uhr

Beschäftigte und Klima ­ 
bewegung – wie kämpfen wir  
zusammen? Und für was?
Fridays for Future

Welche Auswirkungen haben die ökologischen Krisen auf eure 
Arbeit? Wie findet ihr es, dass die Arbeitgeber Arbeitsplätze unter 
dem Vorwand Klimaschutz abbauen? Lässt sich der angebliche 

Samstag, 10:00 – 12:00 Uhr

Transpi­Workshop – Inhalte  
sichtbar machen
David Rösler (IG Metall Jugend Bezirk NDSLSA)

In diesem Workshop sollen die Teilnehmenden einen Überblick be- 
kommen, wie man Inhalte und Forderungen auf verschiedene Art 
und Weisen einfach und gut optisch sichtbar machen kann. Es soll 
mit Baumwollstoff, Folie und Tapeten und den dazugehörigen  
Auftragsmitteln gearbeitet werden. Es werden die Grundkennt-
nisse erlernt wie man Baumwolltranspis mit Acrylfarbe, Folien-
spruchbänder und Tapetenspruchbänder mit Acrylfarbe und Rolle 
ansprechend und möglichst einfach gestalten kann.

Samstag, 10:00 – 13:00 Uhr

Was interessiert mich Europa,  
was die Welt?
Arbeitskreis Internationales IG Metall Berlin und  
IG Metall Jugendbildung

In diesem Workshop beschäftigen wir uns mit internationaler  
Gewerkschaftsarbeit. Welche Möglichkeiten gibt es sich einzu-
bringen, eigene Projekte zu gestalten und welche aktuellen  
Initiativen gibt es?

Samstag, 10:00 – 12:00 Uhr

Staat und rechter Terror
OJA Frankfurt

Wir wollen gemeinsam mit unseren Kolleg*innen über das struk-
turelle Problem von Rassismus und rechter Terror in staatlichen 
Institutionen aufklären und diskutieren. Darüber hinaus wollen wir 
uns die Netzwerke Terrorgruppen in Deutschland skizzieren.  
Zum Schluss werden wir mit unseren Kolleg*innen darüber sprechen, 
welche Widerstandsmöglichkeiten haben wir als Gewerkschaf-
ter*innen, um entgegenzutreten: In den Betrieben, in den Berufs- 
und Hochschulen und anderen sozialen Kreisen.

Samstag, 10:00 – 11:30 Uhr

Achtsamkeit im (Arbeits­)Alltag
Madlen

Wir klären, was ist Achtsamkeit, wie integriere ich sie in meinen 
Alltag aber auch auf der Arbeit. Welchen Nutzen kann das haben? 
Es werden kleine Übungen für jede*n gezeigt.

Samstag, 13:30 – 15:30 Uhr

Protestformen Damals und heute
Karl Böhme, Raimund Meß (IG Metall Jugend Bezirk BBS)

Wir wollen zurückblicken auf (gewerkschaftliche-) Protestformen  
der Vergangenheit und in einen kritischen Diskurs eintauchen. Dabei 
soll es auch um eine Auseinandersetzung um die Angemessenheit 
gehen, aber auch den Start eines Dialoges. Wie können wichtige For-
derungen mit Protestformen nachhaltig bekräftigt werden?

Widerspruch Arbeitsplätze vs. Klimaschutz in euren Augen auf-
lösen? Und wenn ja, welche Ideen habt ihr dafür? Wir von Fridays 
for Future wollen eure Sicht auf diese Fragen kennenlernen und 
herausfinden, wie wir zusammen kämpfen können.

Freitag, 13:30 – 15:00 Uhr

Next Stop USA! Dein Weg ins Ausland
Doreen Paap (Cultural Vistas)

Du wolltest schon immer mal rauskommen und die Welt entde-
cken? Dann schau vorbei! Wir zeigen dir, wie dein American Dream 
wahr werden kann. Just Do It!

Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr

Obviously IG Metall – Karrieremöglich­
keiten bei deiner Gewerkschaft
Agnieszka Payerl (IG Metall, Ressort Personalentwicklung)

Wie mache ich mein Hobby zum Beruf? Was muss ich dafür mit-
bringen und was lerne ich dazu? Was unterscheidet die IG Metall 
als Arbeitgeberin von profitorientierten Unternehmen? Und  
wie sieht der Bewerbungsprozess aus? Auf diese Fragen und viele 
mehr werden wir Antworten liefern und stellen dir sowohl  
die Berufsausbildung als auch das Traineeprogramm näher vor.
 

Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr

Influencing for beginners – wie  
wir mit TikTok & Co. die IG Metall  
stärken können
Jenifer Plater (IG Metall, Ressort Frauen und 
Gleichstellungspolitik)

Du hast Bock auf Social Media für gute Arbeitsbedingungen, 
Gleichstellung und Gerechtigkeit einzutreten? Dann bist du hier 
genau richtig! Wir machen eine kurze Einführung und gehen  
dann direkt in die Vollen: Geeignete Formate und Ideen sammeln 
und ab in die Produktion!

Samstag, 10:00 – 13:30 Uhr

Gemeinsam stark nach dem  
19. Februar
Bildungsinitiative Ferhat Unvar

Am 19. Februar 2020 wurden in Hanau 9 Menschen aus rassisti-
schem Motiv erschossen. Diese Tat reiht sich in einer Chronologie 
rechter Gewalt und rechtem Terror ein. Das war ein Angriff auf 
das Zusammenleben aller Menschen in Deutschland. Wir möchten 
auf Grundlage des 19. Februars einen Raum zum Austausch geben. 
Wir informieren die Teilnehmenden über die Geschehnisse, fragen 
uns was der Anschlag für gesellschaftliche Folgen hat und was 
das mit uns persönlich gemacht hat. Im Fokus des Workshops steht 
der kontinuierliche Widerstand von Betroffenen. 

Samstag, 13:30 – 15:30 Uhr

Sexismus und sexuelle Belästigung  
(im Betrieb): Meine Rechte und was 
ich dagegen tun kann?!
Pia Bräuning (IG Metall, Ressort Frauen und Gleichstellungspolitik)

Sexismus und sexuelle Belästigung begegnet uns im Alltag und 
auch im Betrieb. Mal ist es ein blöder Spruch, mal aufdringliche 
Blicke oder eine unerwünschte körperliche Annäherung. Im  
Workshop geht es darum, Grenzüberschreitungen zu erkennen 
und sich dagegen zu wehren. Was kann man präventiv im  
Betrieb machen? Und wie kann ich einschreiten, wenn ich Situa­
tionen beobachte, aber nicht selbst betroffen bin? Eure Fragen 
und Ideen stehen im Mittelpunkt.

SEEBÜHNE
Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr

Beat/Producing­Workshop
Andreas Bucklisch (k.now.ledge) 

Du möchtest Einblick in die digitale Beatproduktion bekommen 
und wissen wie professionelle Produzenten ihre Beats bauen? 
Dann bist du hier genau richtig. Mit einfach bedienbaren Tools 
lernst du schnell groovige Beats zu erstellen. Egal ob House, 
Boombap, Trap oder sonstiges. Alles ist möglich. Für diesen Work-
shop brauchst du keine Vorkenntnisse. 

Samstag, 13:30 – 15:30 Uhr

Jam­Session (Arbeiter*innenlieder)
Jakob Heidenreich

Wir spielen und singen ältere und neuere Arbeiter*innenlieder.  
Alle coolen Menschen sind herzlich eingeladen auch eigene  
Instrumente und Singstimmen mitzubringen und mitzumachen. 
Auch zur Geschichte der Songs werden wir ein paar Worte  
verlieren und so einmal mehr auf dem R!SE Gewerkschaft und  
Musik miteiander verbinden. Kommt alle vorbei, dann machen  
wir Seebühne, wallah!
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WORKSHOPWIESE
Freitag, 10:00 – 13:30 Uhr

Sprayen gegen rechts
Veit Vosshans (Verein zur Bewahrung der Demokratie e. V.)

In diesem Workshop lernen die Teilnehmer*innen zu sprayen und 
denken sich ein Motiv gegen rechts aus. Am Ende besprayen sie 
damit MDF-Platten.

Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr

Künstliche Intelligenz
Melanie Poggenklas, Max Quast (IG Metall Jugend), Vanessa Barth 
(IG Metall, FB-Leiterin Zielgruppen und Gleichstellung)

Ohne Künstliche Intelligenz (KI) würden wir schon lange nichts 
mehr auf die Reihe bekommen. Mit ChatGPT & Co stehen uns neue 
mächtige KI-Instrumente zur Verfügung. Oder verhält es sich um-
gekehrt, und wir dienen bald alle der KI? In dem Workshop schauen 
wir uns Beispiele aus Alltag und Arbeitswelt an und überlegen 
gemeinsam, wie wir KI gestalten können und müssen. Kommt alle. 
Wird super cool. Max. Mel, Vanessa. 

Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr
Samstag, 10:00 – 12:00 Uhr

Einstieg ins Improvisationstheater
Toni Muench (IG Metall Jugend Bezirk BBS)

Der Workshop soll den Teilnehmenden die Grundlagen des Impro-
theaters näher bringen. Aufgeteilt ist der Workshop in kleinere 
Übungen, die von Gruppenspielen bis hin zum Spielen von kleinen 
Szenen reichen, sodass für jede*n etwas dabei ist. Punkte wie 
Storytelling, Impulsannahme, Spontanität und Schauspiel werden 
in den Übungen gefördert.

Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr

Antidiskriminierung
Bildungsinitiative Ferhat Unvar

In diesem Workshop werden die Teilnehmenden über unterschied-
liche Diskriminierungsformen informiert und sensibilisiert. Ihnen 
wird ein Raum zu Austausch und zur Reflektion gegeben. Dabei 
hören sie unterschiedliche Perspektiven und lernen, dass die Be-
troffenenperspektive bei Diskriminierung immer im Fokus stehen 
sollte. Wir tauschen uns über Handlungsmöglichkeiten gegen 
Diskriminierung aus und erarbeiten interaktiv, wie wir im Alltag 
Zivilcourage zeigen können und wollen.

Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr
Samstag, 10:00 – 12:00 Uhr
Samstag, 13:30 – 15:30 Uhr

Beschäftigte und Klima ­ 
bewegung – wie kämpfen wir  
zusammen? Und für was?
Fridays for Future

Welche Auswirkungen haben die ökologischen Krisen auf eure 
Arbeit? Wie findet ihr es, dass die Arbeitgeber Arbeitsplätze unter 
dem Vorwand Klimaschutz abbauen? Lässt sich der angebliche 

Samstag, 10:00 – 12:00 Uhr

Transpi­Workshop – Inhalte  
sichtbar machen
David Rösler (IG Metall Jugend Bezirk NDSLSA)

In diesem Workshop sollen die Teilnehmenden einen Überblick be- 
kommen, wie man Inhalte und Forderungen auf verschiedene Art 
und Weisen einfach und gut optisch sichtbar machen kann. Es soll 
mit Baumwollstoff, Folie und Tapeten und den dazugehörigen  
Auftragsmitteln gearbeitet werden. Es werden die Grundkennt-
nisse erlernt wie man Baumwolltranspis mit Acrylfarbe, Folien-
spruchbänder und Tapetenspruchbänder mit Acrylfarbe und Rolle 
ansprechend und möglichst einfach gestalten kann.

Samstag, 10:00 – 13:00 Uhr

Was interessiert mich Europa,  
was die Welt?
Arbeitskreis Internationales IG Metall Berlin und  
IG Metall Jugendbildung

In diesem Workshop beschäftigen wir uns mit internationaler  
Gewerkschaftsarbeit. Welche Möglichkeiten gibt es sich einzu-
bringen, eigene Projekte zu gestalten und welche aktuellen  
Initiativen gibt es?

Samstag, 10:00 – 12:00 Uhr

Staat und rechter Terror
OJA Frankfurt

Wir wollen gemeinsam mit unseren Kolleg*innen über das struk-
turelle Problem von Rassismus und rechter Terror in staatlichen 
Institutionen aufklären und diskutieren. Darüber hinaus wollen wir 
uns die Netzwerke Terrorgruppen in Deutschland skizzieren.  
Zum Schluss werden wir mit unseren Kolleg*innen darüber sprechen, 
welche Widerstandsmöglichkeiten haben wir als Gewerkschaf-
ter*innen, um entgegenzutreten: In den Betrieben, in den Berufs- 
und Hochschulen und anderen sozialen Kreisen.

Samstag, 10:00 – 11:30 Uhr

Achtsamkeit im (Arbeits­)Alltag
Madlen

Wir klären, was ist Achtsamkeit, wie integriere ich sie in meinen 
Alltag aber auch auf der Arbeit. Welchen Nutzen kann das haben? 
Es werden kleine Übungen für jede*n gezeigt.

Samstag, 13:30 – 15:30 Uhr

Protestformen Damals und heute
Karl Böhme, Raimund Meß (IG Metall Jugend Bezirk BBS)

Wir wollen zurückblicken auf (gewerkschaftliche-) Protestformen  
der Vergangenheit und in einen kritischen Diskurs eintauchen. Dabei 
soll es auch um eine Auseinandersetzung um die Angemessenheit 
gehen, aber auch den Start eines Dialoges. Wie können wichtige For-
derungen mit Protestformen nachhaltig bekräftigt werden?

Widerspruch Arbeitsplätze vs. Klimaschutz in euren Augen auf-
lösen? Und wenn ja, welche Ideen habt ihr dafür? Wir von Fridays 
for Future wollen eure Sicht auf diese Fragen kennenlernen und 
herausfinden, wie wir zusammen kämpfen können.

Freitag, 13:30 – 15:00 Uhr

Next Stop USA! Dein Weg ins Ausland
Doreen Paap (Cultural Vistas)

Du wolltest schon immer mal rauskommen und die Welt entde-
cken? Dann schau vorbei! Wir zeigen dir, wie dein American Dream 
wahr werden kann. Just Do It!

Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr

Obviously IG Metall – Karrieremöglich­
keiten bei deiner Gewerkschaft
Agnieszka Payerl (IG Metall, Ressort Personalentwicklung)

Wie mache ich mein Hobby zum Beruf? Was muss ich dafür mit-
bringen und was lerne ich dazu? Was unterscheidet die IG Metall 
als Arbeitgeberin von profitorientierten Unternehmen? Und  
wie sieht der Bewerbungsprozess aus? Auf diese Fragen und viele 
mehr werden wir Antworten liefern und stellen dir sowohl  
die Berufsausbildung als auch das Traineeprogramm näher vor.
 

Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr

Influencing for beginners – wie  
wir mit TikTok & Co. die IG Metall  
stärken können
Jenifer Plater (IG Metall, Ressort Frauen und 
Gleichstellungspolitik)

Du hast Bock auf Social Media für gute Arbeitsbedingungen, 
Gleichstellung und Gerechtigkeit einzutreten? Dann bist du hier 
genau richtig! Wir machen eine kurze Einführung und gehen  
dann direkt in die Vollen: Geeignete Formate und Ideen sammeln 
und ab in die Produktion!

Samstag, 10:00 – 13:30 Uhr

Gemeinsam stark nach dem  
19. Februar
Bildungsinitiative Ferhat Unvar

Am 19. Februar 2020 wurden in Hanau 9 Menschen aus rassisti-
schem Motiv erschossen. Diese Tat reiht sich in einer Chronologie 
rechter Gewalt und rechtem Terror ein. Das war ein Angriff auf 
das Zusammenleben aller Menschen in Deutschland. Wir möchten 
auf Grundlage des 19. Februars einen Raum zum Austausch geben. 
Wir informieren die Teilnehmenden über die Geschehnisse, fragen 
uns was der Anschlag für gesellschaftliche Folgen hat und was 
das mit uns persönlich gemacht hat. Im Fokus des Workshops steht 
der kontinuierliche Widerstand von Betroffenen. 

Samstag, 13:30 – 15:30 Uhr

Sexismus und sexuelle Belästigung  
(im Betrieb): Meine Rechte und was 
ich dagegen tun kann?!
Pia Bräuning (IG Metall, Ressort Frauen und Gleichstellungspolitik)

Sexismus und sexuelle Belästigung begegnet uns im Alltag und 
auch im Betrieb. Mal ist es ein blöder Spruch, mal aufdringliche 
Blicke oder eine unerwünschte körperliche Annäherung. Im  
Workshop geht es darum, Grenzüberschreitungen zu erkennen 
und sich dagegen zu wehren. Was kann man präventiv im  
Betrieb machen? Und wie kann ich einschreiten, wenn ich Situa­
tionen beobachte, aber nicht selbst betroffen bin? Eure Fragen 
und Ideen stehen im Mittelpunkt.

SEEBÜHNE
Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr

Beat/Producing­Workshop
Andreas Bucklisch (k.now.ledge) 

Du möchtest Einblick in die digitale Beatproduktion bekommen 
und wissen wie professionelle Produzenten ihre Beats bauen? 
Dann bist du hier genau richtig. Mit einfach bedienbaren Tools 
lernst du schnell groovige Beats zu erstellen. Egal ob House, 
Boombap, Trap oder sonstiges. Alles ist möglich. Für diesen Work-
shop brauchst du keine Vorkenntnisse. 

Samstag, 13:30 – 15:30 Uhr

Jam­Session (Arbeiter*innenlieder)
Jakob Heidenreich

Wir spielen und singen ältere und neuere Arbeiter*innenlieder.  
Alle coolen Menschen sind herzlich eingeladen auch eigene  
Instrumente und Singstimmen mitzubringen und mitzumachen. 
Auch zur Geschichte der Songs werden wir ein paar Worte  
verlieren und so einmal mehr auf dem R!SE Gewerkschaft und  
Musik miteiander verbinden. Kommt alle vorbei, dann machen  
wir Seebühne, wallah!
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WORKSHOPWIESE
Freitag, 10:00 – 13:30 Uhr

Sprayen gegen rechts
Veit Vosshans (Verein zur Bewahrung der Demokratie e. V.)

In diesem Workshop lernen die Teilnehmer*innen zu sprayen und 
denken sich ein Motiv gegen rechts aus. Am Ende besprayen sie 
damit MDF-Platten.

Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr

Künstliche Intelligenz
Melanie Poggenklas, Max Quast (IG Metall Jugend), Vanessa Barth 
(IG Metall, FB-Leiterin Zielgruppen und Gleichstellung)

Ohne Künstliche Intelligenz (KI) würden wir schon lange nichts 
mehr auf die Reihe bekommen. Mit ChatGPT & Co stehen uns neue 
mächtige KI-Instrumente zur Verfügung. Oder verhält es sich um-
gekehrt, und wir dienen bald alle der KI? In dem Workshop schauen 
wir uns Beispiele aus Alltag und Arbeitswelt an und überlegen 
gemeinsam, wie wir KI gestalten können und müssen. Kommt alle. 
Wird super cool. Max. Mel, Vanessa. 

Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr
Samstag, 10:00 – 12:00 Uhr

Einstieg ins Improvisationstheater
Toni Muench (IG Metall Jugend Bezirk BBS)

Der Workshop soll den Teilnehmenden die Grundlagen des Impro-
theaters näher bringen. Aufgeteilt ist der Workshop in kleinere 
Übungen, die von Gruppenspielen bis hin zum Spielen von kleinen 
Szenen reichen, sodass für jede*n etwas dabei ist. Punkte wie 
Storytelling, Impulsannahme, Spontanität und Schauspiel werden 
in den Übungen gefördert.

Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr

Antidiskriminierung
Bildungsinitiative Ferhat Unvar

In diesem Workshop werden die Teilnehmenden über unterschied-
liche Diskriminierungsformen informiert und sensibilisiert. Ihnen 
wird ein Raum zu Austausch und zur Reflektion gegeben. Dabei 
hören sie unterschiedliche Perspektiven und lernen, dass die Be-
troffenenperspektive bei Diskriminierung immer im Fokus stehen 
sollte. Wir tauschen uns über Handlungsmöglichkeiten gegen 
Diskriminierung aus und erarbeiten interaktiv, wie wir im Alltag 
Zivilcourage zeigen können und wollen.

Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr
Samstag, 10:00 – 12:00 Uhr
Samstag, 13:30 – 15:30 Uhr

Beschäftigte und Klima ­ 
bewegung – wie kämpfen wir  
zusammen? Und für was?
Fridays for Future

Welche Auswirkungen haben die ökologischen Krisen auf eure 
Arbeit? Wie findet ihr es, dass die Arbeitgeber Arbeitsplätze unter 
dem Vorwand Klimaschutz abbauen? Lässt sich der angebliche 

Samstag, 10:00 – 12:00 Uhr

Transpi­Workshop – Inhalte  
sichtbar machen
David Rösler (IG Metall Jugend Bezirk NDSLSA)

In diesem Workshop sollen die Teilnehmenden einen Überblick be- 
kommen, wie man Inhalte und Forderungen auf verschiedene Art 
und Weisen einfach und gut optisch sichtbar machen kann. Es soll 
mit Baumwollstoff, Folie und Tapeten und den dazugehörigen  
Auftragsmitteln gearbeitet werden. Es werden die Grundkennt-
nisse erlernt wie man Baumwolltranspis mit Acrylfarbe, Folien-
spruchbänder und Tapetenspruchbänder mit Acrylfarbe und Rolle 
ansprechend und möglichst einfach gestalten kann.

Samstag, 10:00 – 13:00 Uhr

Was interessiert mich Europa,  
was die Welt?
Arbeitskreis Internationales IG Metall Berlin und  
IG Metall Jugendbildung

In diesem Workshop beschäftigen wir uns mit internationaler  
Gewerkschaftsarbeit. Welche Möglichkeiten gibt es sich einzu-
bringen, eigene Projekte zu gestalten und welche aktuellen  
Initiativen gibt es?

Samstag, 10:00 – 12:00 Uhr

Staat und rechter Terror
OJA Frankfurt

Wir wollen gemeinsam mit unseren Kolleg*innen über das struk-
turelle Problem von Rassismus und rechter Terror in staatlichen 
Institutionen aufklären und diskutieren. Darüber hinaus wollen wir 
uns die Netzwerke Terrorgruppen in Deutschland skizzieren.  
Zum Schluss werden wir mit unseren Kolleg*innen darüber sprechen, 
welche Widerstandsmöglichkeiten haben wir als Gewerkschaf-
ter*innen, um entgegenzutreten: In den Betrieben, in den Berufs- 
und Hochschulen und anderen sozialen Kreisen.

Samstag, 10:00 – 11:30 Uhr

Achtsamkeit im (Arbeits­)Alltag
Madlen

Wir klären, was ist Achtsamkeit, wie integriere ich sie in meinen 
Alltag aber auch auf der Arbeit. Welchen Nutzen kann das haben? 
Es werden kleine Übungen für jede*n gezeigt.

Samstag, 13:30 – 15:30 Uhr

Protestformen Damals und heute
Karl Böhme, Raimund Meß (IG Metall Jugend Bezirk BBS)

Wir wollen zurückblicken auf (gewerkschaftliche-) Protestformen  
der Vergangenheit und in einen kritischen Diskurs eintauchen. Dabei 
soll es auch um eine Auseinandersetzung um die Angemessenheit 
gehen, aber auch den Start eines Dialoges. Wie können wichtige For-
derungen mit Protestformen nachhaltig bekräftigt werden?

Widerspruch Arbeitsplätze vs. Klimaschutz in euren Augen auf-
lösen? Und wenn ja, welche Ideen habt ihr dafür? Wir von Fridays 
for Future wollen eure Sicht auf diese Fragen kennenlernen und 
herausfinden, wie wir zusammen kämpfen können.

Freitag, 13:30 – 15:00 Uhr

Next Stop USA! Dein Weg ins Ausland
Doreen Paap (Cultural Vistas)

Du wolltest schon immer mal rauskommen und die Welt entde-
cken? Dann schau vorbei! Wir zeigen dir, wie dein American Dream 
wahr werden kann. Just Do It!

Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr

Obviously IG Metall – Karrieremöglich­
keiten bei deiner Gewerkschaft
Agnieszka Payerl (IG Metall, Ressort Personalentwicklung)

Wie mache ich mein Hobby zum Beruf? Was muss ich dafür mit-
bringen und was lerne ich dazu? Was unterscheidet die IG Metall 
als Arbeitgeberin von profitorientierten Unternehmen? Und  
wie sieht der Bewerbungsprozess aus? Auf diese Fragen und viele 
mehr werden wir Antworten liefern und stellen dir sowohl  
die Berufsausbildung als auch das Traineeprogramm näher vor.
 

Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr

Influencing for beginners – wie  
wir mit TikTok & Co. die IG Metall  
stärken können
Jenifer Plater (IG Metall, Ressort Frauen und 
Gleichstellungspolitik)

Du hast Bock auf Social Media für gute Arbeitsbedingungen, 
Gleichstellung und Gerechtigkeit einzutreten? Dann bist du hier 
genau richtig! Wir machen eine kurze Einführung und gehen  
dann direkt in die Vollen: Geeignete Formate und Ideen sammeln 
und ab in die Produktion!

Samstag, 10:00 – 13:30 Uhr

Gemeinsam stark nach dem  
19. Februar
Bildungsinitiative Ferhat Unvar

Am 19. Februar 2020 wurden in Hanau 9 Menschen aus rassisti-
schem Motiv erschossen. Diese Tat reiht sich in einer Chronologie 
rechter Gewalt und rechtem Terror ein. Das war ein Angriff auf 
das Zusammenleben aller Menschen in Deutschland. Wir möchten 
auf Grundlage des 19. Februars einen Raum zum Austausch geben. 
Wir informieren die Teilnehmenden über die Geschehnisse, fragen 
uns was der Anschlag für gesellschaftliche Folgen hat und was 
das mit uns persönlich gemacht hat. Im Fokus des Workshops steht 
der kontinuierliche Widerstand von Betroffenen. 

Samstag, 13:30 – 15:30 Uhr

Sexismus und sexuelle Belästigung  
(im Betrieb): Meine Rechte und was 
ich dagegen tun kann?!
Pia Bräuning (IG Metall, Ressort Frauen und Gleichstellungspolitik)

Sexismus und sexuelle Belästigung begegnet uns im Alltag und 
auch im Betrieb. Mal ist es ein blöder Spruch, mal aufdringliche 
Blicke oder eine unerwünschte körperliche Annäherung. Im  
Workshop geht es darum, Grenzüberschreitungen zu erkennen 
und sich dagegen zu wehren. Was kann man präventiv im  
Betrieb machen? Und wie kann ich einschreiten, wenn ich Situa­
tionen beobachte, aber nicht selbst betroffen bin? Eure Fragen 
und Ideen stehen im Mittelpunkt.

SEEBÜHNE
Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr

Beat/Producing­Workshop
Andreas Bucklisch (k.now.ledge) 

Du möchtest Einblick in die digitale Beatproduktion bekommen 
und wissen wie professionelle Produzenten ihre Beats bauen? 
Dann bist du hier genau richtig. Mit einfach bedienbaren Tools 
lernst du schnell groovige Beats zu erstellen. Egal ob House, 
Boombap, Trap oder sonstiges. Alles ist möglich. Für diesen Work-
shop brauchst du keine Vorkenntnisse. 

Samstag, 13:30 – 15:30 Uhr

Jam­Session (Arbeiter*innenlieder)
Jakob Heidenreich

Wir spielen und singen ältere und neuere Arbeiter*innenlieder.  
Alle coolen Menschen sind herzlich eingeladen auch eigene  
Instrumente und Singstimmen mitzubringen und mitzumachen. 
Auch zur Geschichte der Songs werden wir ein paar Worte  
verlieren und so einmal mehr auf dem R!SE Gewerkschaft und  
Musik miteiander verbinden. Kommt alle vorbei, dann machen  
wir Seebühne, wallah!
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WORKSHOPWIESE
Freitag, 10:00 – 13:30 Uhr

Sprayen gegen rechts
Veit Vosshans (Verein zur Bewahrung der Demokratie e. V.)

In diesem Workshop lernen die Teilnehmer*innen zu sprayen und 
denken sich ein Motiv gegen rechts aus. Am Ende besprayen sie 
damit MDF-Platten.

Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr

Künstliche Intelligenz
Melanie Poggenklas, Max Quast (IG Metall Jugend), Vanessa Barth 
(IG Metall, FB-Leiterin Zielgruppen und Gleichstellung)

Ohne Künstliche Intelligenz (KI) würden wir schon lange nichts 
mehr auf die Reihe bekommen. Mit ChatGPT & Co stehen uns neue 
mächtige KI-Instrumente zur Verfügung. Oder verhält es sich um-
gekehrt, und wir dienen bald alle der KI? In dem Workshop schauen 
wir uns Beispiele aus Alltag und Arbeitswelt an und überlegen 
gemeinsam, wie wir KI gestalten können und müssen. Kommt alle. 
Wird super cool. Max. Mel, Vanessa. 

Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr
Samstag, 10:00 – 12:00 Uhr

Einstieg ins Improvisationstheater
Toni Muench (IG Metall Jugend Bezirk BBS)

Der Workshop soll den Teilnehmenden die Grundlagen des Impro-
theaters näher bringen. Aufgeteilt ist der Workshop in kleinere 
Übungen, die von Gruppenspielen bis hin zum Spielen von kleinen 
Szenen reichen, sodass für jede*n etwas dabei ist. Punkte wie 
Storytelling, Impulsannahme, Spontanität und Schauspiel werden 
in den Übungen gefördert.

Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr

Antidiskriminierung
Bildungsinitiative Ferhat Unvar

In diesem Workshop werden die Teilnehmenden über unterschied-
liche Diskriminierungsformen informiert und sensibilisiert. Ihnen 
wird ein Raum zu Austausch und zur Reflektion gegeben. Dabei 
hören sie unterschiedliche Perspektiven und lernen, dass die Be-
troffenenperspektive bei Diskriminierung immer im Fokus stehen 
sollte. Wir tauschen uns über Handlungsmöglichkeiten gegen 
Diskriminierung aus und erarbeiten interaktiv, wie wir im Alltag 
Zivilcourage zeigen können und wollen.
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Beschäftigte und Klima ­ 
bewegung – wie kämpfen wir  
zusammen? Und für was?
Fridays for Future

Welche Auswirkungen haben die ökologischen Krisen auf eure 
Arbeit? Wie findet ihr es, dass die Arbeitgeber Arbeitsplätze unter 
dem Vorwand Klimaschutz abbauen? Lässt sich der angebliche 

Samstag, 10:00 – 12:00 Uhr

Transpi­Workshop – Inhalte  
sichtbar machen
David Rösler (IG Metall Jugend Bezirk NDSLSA)

In diesem Workshop sollen die Teilnehmenden einen Überblick be- 
kommen, wie man Inhalte und Forderungen auf verschiedene Art 
und Weisen einfach und gut optisch sichtbar machen kann. Es soll 
mit Baumwollstoff, Folie und Tapeten und den dazugehörigen  
Auftragsmitteln gearbeitet werden. Es werden die Grundkennt-
nisse erlernt wie man Baumwolltranspis mit Acrylfarbe, Folien-
spruchbänder und Tapetenspruchbänder mit Acrylfarbe und Rolle 
ansprechend und möglichst einfach gestalten kann.

Samstag, 10:00 – 13:00 Uhr

Was interessiert mich Europa,  
was die Welt?
Arbeitskreis Internationales IG Metall Berlin und  
IG Metall Jugendbildung

In diesem Workshop beschäftigen wir uns mit internationaler  
Gewerkschaftsarbeit. Welche Möglichkeiten gibt es sich einzu-
bringen, eigene Projekte zu gestalten und welche aktuellen  
Initiativen gibt es?

Samstag, 10:00 – 12:00 Uhr

Staat und rechter Terror
OJA Frankfurt

Wir wollen gemeinsam mit unseren Kolleg*innen über das struk-
turelle Problem von Rassismus und rechter Terror in staatlichen 
Institutionen aufklären und diskutieren. Darüber hinaus wollen wir 
uns die Netzwerke Terrorgruppen in Deutschland skizzieren.  
Zum Schluss werden wir mit unseren Kolleg*innen darüber sprechen, 
welche Widerstandsmöglichkeiten haben wir als Gewerkschaf-
ter*innen, um entgegenzutreten: In den Betrieben, in den Berufs- 
und Hochschulen und anderen sozialen Kreisen.

Samstag, 10:00 – 11:30 Uhr

Achtsamkeit im (Arbeits­)Alltag
Madlen

Wir klären, was ist Achtsamkeit, wie integriere ich sie in meinen 
Alltag aber auch auf der Arbeit. Welchen Nutzen kann das haben? 
Es werden kleine Übungen für jede*n gezeigt.

Samstag, 13:30 – 15:30 Uhr

Protestformen Damals und heute
Karl Böhme, Raimund Meß (IG Metall Jugend Bezirk BBS)

Wir wollen zurückblicken auf (gewerkschaftliche-) Protestformen  
der Vergangenheit und in einen kritischen Diskurs eintauchen. Dabei 
soll es auch um eine Auseinandersetzung um die Angemessenheit 
gehen, aber auch den Start eines Dialoges. Wie können wichtige For-
derungen mit Protestformen nachhaltig bekräftigt werden?

Widerspruch Arbeitsplätze vs. Klimaschutz in euren Augen auf-
lösen? Und wenn ja, welche Ideen habt ihr dafür? Wir von Fridays 
for Future wollen eure Sicht auf diese Fragen kennenlernen und 
herausfinden, wie wir zusammen kämpfen können.

Freitag, 13:30 – 15:00 Uhr

Next Stop USA! Dein Weg ins Ausland
Doreen Paap (Cultural Vistas)

Du wolltest schon immer mal rauskommen und die Welt entde-
cken? Dann schau vorbei! Wir zeigen dir, wie dein American Dream 
wahr werden kann. Just Do It!

Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr

Obviously IG Metall – Karrieremöglich­
keiten bei deiner Gewerkschaft
Agnieszka Payerl (IG Metall, Ressort Personalentwicklung)

Wie mache ich mein Hobby zum Beruf? Was muss ich dafür mit-
bringen und was lerne ich dazu? Was unterscheidet die IG Metall 
als Arbeitgeberin von profitorientierten Unternehmen? Und  
wie sieht der Bewerbungsprozess aus? Auf diese Fragen und viele 
mehr werden wir Antworten liefern und stellen dir sowohl  
die Berufsausbildung als auch das Traineeprogramm näher vor.
 

Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr

Influencing for beginners – wie  
wir mit TikTok & Co. die IG Metall  
stärken können
Jenifer Plater (IG Metall, Ressort Frauen und 
Gleichstellungspolitik)

Du hast Bock auf Social Media für gute Arbeitsbedingungen, 
Gleichstellung und Gerechtigkeit einzutreten? Dann bist du hier 
genau richtig! Wir machen eine kurze Einführung und gehen  
dann direkt in die Vollen: Geeignete Formate und Ideen sammeln 
und ab in die Produktion!

Samstag, 10:00 – 13:30 Uhr

Gemeinsam stark nach dem  
19. Februar
Bildungsinitiative Ferhat Unvar

Am 19. Februar 2020 wurden in Hanau 9 Menschen aus rassisti-
schem Motiv erschossen. Diese Tat reiht sich in einer Chronologie 
rechter Gewalt und rechtem Terror ein. Das war ein Angriff auf 
das Zusammenleben aller Menschen in Deutschland. Wir möchten 
auf Grundlage des 19. Februars einen Raum zum Austausch geben. 
Wir informieren die Teilnehmenden über die Geschehnisse, fragen 
uns was der Anschlag für gesellschaftliche Folgen hat und was 
das mit uns persönlich gemacht hat. Im Fokus des Workshops steht 
der kontinuierliche Widerstand von Betroffenen. 

Samstag, 13:30 – 15:30 Uhr

Sexismus und sexuelle Belästigung  
(im Betrieb): Meine Rechte und was 
ich dagegen tun kann?!
Pia Bräuning (IG Metall, Ressort Frauen und Gleichstellungspolitik)

Sexismus und sexuelle Belästigung begegnet uns im Alltag und 
auch im Betrieb. Mal ist es ein blöder Spruch, mal aufdringliche 
Blicke oder eine unerwünschte körperliche Annäherung. Im  
Workshop geht es darum, Grenzüberschreitungen zu erkennen 
und sich dagegen zu wehren. Was kann man präventiv im  
Betrieb machen? Und wie kann ich einschreiten, wenn ich Situa­
tionen beobachte, aber nicht selbst betroffen bin? Eure Fragen 
und Ideen stehen im Mittelpunkt.

SEEBÜHNE
Freitag, 13:30 – 15:30 Uhr

Beat/Producing­Workshop
Andreas Bucklisch (k.now.ledge) 

Du möchtest Einblick in die digitale Beatproduktion bekommen 
und wissen wie professionelle Produzenten ihre Beats bauen? 
Dann bist du hier genau richtig. Mit einfach bedienbaren Tools 
lernst du schnell groovige Beats zu erstellen. Egal ob House, 
Boombap, Trap oder sonstiges. Alles ist möglich. Für diesen Work-
shop brauchst du keine Vorkenntnisse. 

Samstag, 13:30 – 15:30 Uhr

Jam­Session (Arbeiter*innenlieder)
Jakob Heidenreich

Wir spielen und singen ältere und neuere Arbeiter*innenlieder.  
Alle coolen Menschen sind herzlich eingeladen auch eigene  
Instrumente und Singstimmen mitzubringen und mitzumachen. 
Auch zur Geschichte der Songs werden wir ein paar Worte  
verlieren und so einmal mehr auf dem R!SE Gewerkschaft und  
Musik miteiander verbinden. Kommt alle vorbei, dann machen  
wir Seebühne, wallah!
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Telegram­Kanal
Komm in unseren Telegram-Kanal für aktuelle Programm-
updates und wichtige Hinweise während des Fesitvals!

t.me/riseigmjugend


